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Wir wünschen schöne Stunden auf dem Hessentag!

Liebe Gäste des Hessentags 2023 
in Pfungstadt!
Nach unserer ursprünglichen Planung hätte ich Sie 
an dieser Stelle sehr herzlich zum 63. Hessentag 
bei uns in Pfungstadt begrüßt. Wie wir alle wissen, 
hat die Corona-Pandemie nicht nur bei uns die Pla-
nungsgrundlagen und -sicherheiten erheblich be-
einflusst. Über drei Jahre sind zwischenzeitlich ver-
gangen und nun sind wir es, die, nach drei äußerst 
bedauerlichen Absagen, den 60. Hessentag gemein-
sam mit Ihnen begehen dürfen und obendrein den 
ersten Hessentag nach Ausbruch der Pandemie.
Ich freue mich daher unverändert und – angesichts 
der zahlreichen Entbehrungen, die wir alle erduldet 
haben – umso mehr, dass die Hessische Landesre-
gierung von unserem Konzept nach wie vor über-
zeugt ist und uns entsprechend motivierend und 
helfend zur Seite steht. Der 60. Hessentag ist gleich-
zeitig unser „Jubiläums-Hessentag“, denn er findet 
exakt 50 Jahre nach dem Hessentag statt, den Pfung-
stadt im Jahr 1973 ausrichtete. So steht 2023 für 
uns im Zeichen der Tradition und vor allem des 
Neubeginns, der ganz Hessen nah an Pfung-
stadt heran-, und die Menschen zusammen-
führen soll – so wie viele Hessentage zuvor 
dies erreicht haben.
In der Zeit vom 2. bis 11. Juni 2023, wenn 
mehrere hunderttausend Hessinnen und 
Hessen die dann „heimliche Hauptstadt“ 
unseres Landes besuchen werden, möchten 
wir Ihnen all das bieten, was einen Hessen-
tag ausmacht: Freuen Sie sich mit uns auf 
zehn außergewöhnliche Tage mit 
viel guter Unterhaltung, Kuli-
narik und Kultur, Vertrete-
rinnen und Vertretern der 
Landesregierung, der Bun-
deswehr und nicht zuletzt 
auf zahlreiche Top-Acts in 
unserer Sparkassen-Are-
na sowie im Festzelt.  Foto: Stadt

Foto:
pitschellhaas.de

Wenn der Hessentag 2023 in Pfungstadt beginnt, fin-
det eine Veranstaltungsreihe ihre Fortsetzung, die 
seit 1961 den Kalender des Landes prägt. Der Hes-
sentag begeistert die Menschen, führt sie zusam-
men, informiert sie und unterhält sie. Er zeigt die 
Vielfalt des Landes, er stellt Neues vor und würdigt 
Traditionen, er greift aktuelle Themen auf und bietet 
Raum für Gespräche.
Wer bei diesem Fest dabei ist, sei es als Bürgerin oder 
Bürger der gastgebenden Stadt, sei es als auswärtige 
Besucherin oder Besucher, erinnert sich meist lange 
und gerne daran. Pfungstadt hat dies als Hessen-
tagsstadt des Jahres 1973 gezeigt, und Pfung-
stadt wird dies als Hessentagsstadt des 
Jahres 2023 wieder zeigen.
Die Gewähr dafür bietet die engagier-
te und sorgfältige Vorbereitung, bietet 
das umfangreiche und vielfältige Pro-
gramm, bietet die Gastfreundschaft 
der Stadt. 

Foto: Hessische  
Staatskanzlei,  
Sinah Osner

Liebe Pfungstädterinnen und Pfungstädter,
liebe Gäste des Hessentags,
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„Wird ein 
voller Erfolg“

„Die Vielfalt 
des Landes“

Wir alle danken dem Ministerpräsidenten und der 
Landesregierung sehr herzlich für den Zuschlag und 
das in uns gesetzte Vertrauen, den Hessentag 2023 
zu einem für alle Beteiligten positiven und unver-
gesslichen Erlebnis zu machen.
Unser Motto war dabei von Beginn an die Maßga-
be für unser Handeln: „Pfungstadt zieht an!“ … und 
bleibt in bester Erinnerung – dessen sind wir uns 
ganz sicher.

Herzliche Grüße
 
Patrick Koch
Bürgermeister der Stadt Pfungstadt

„Freuen Sie 
sich mit uns“

bereits zum zweiten Mal ist Pfungstadt Gastgeber 
für das größte und älteste Landesfest Deutschlands 
– den Hessentag. Wie vor fünfzig Jahren freuen wir 
uns im Landkreis Darmstadt-Dieburg auf viele Be-
sucherinnen und Besucher und sind sicher, dass der 
60. Hessentag in Pfungstadt genau wie 1973 ein vol-
ler Erfolg wird. 

Grußwort von Ministerpräsident  
Boris Rhein
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Mein ausdrücklicher Dank gilt allen, die dazu bei-
tragen, dass das Landesfest stattfinden kann. Meine 
herzlichen Grüße richte ich an die Gäste des Hes-
sentags 2023. Ich wünsche allen Besucherinnen und 
Besuchern frohe Stunden und Tage in Pfungstadt.

Boris Rhein
Hessischer Ministerpräsident

Mehrere hunderttausend Gäste zieht der Hessentag 
jedes Mal aufs Neue an. In diesem Jahr präsentiert 
er sich unter dem Motto „Pfungstadt zieht an!“ vom 
2. bis 11. Juni 2023 im Herzen Südhessens im west-
lichen Teil des Landkreis Darmstadt-Dieburg: Eine 
Region mit herrlichen Landschaften und lebendi-
gen Orten, die zum Verweilen einladen. Ich lade 
sie herzlich ein, Pfungstadt und unseren Landkreis 
Darmstadt-Dieburg zu entdecken.  

Mein besonderer Dank gilt dem Pfungstädter 
Hessentags-Team für seine großartige Vorbe-

reitungsarbeit sowie allen Sponsoren, Ver-
einen und freiwilligen Helfern, ohne die 
während der zehn Veranstaltungstage der 
Hessentag in dieser Form nicht durchzu-
führen wäre.
Kommen Sie nach Pfungstadt und in den 

Landkreis Darmstadt-Dieburg und lassen 
Sie sich von einer Vielzahl von Veranstal-
tungen aus Kultur, Brauchtum, Natur, Sport 

und modernem Lebensstil faszinieren. 
Ich wünsche Ihnen schon heute 

erlebnisreiche Tage in Pfung-
stadt, unserer Hessentags-
stadt 2023.

Klaus Peter Schellhaas
Landrat des Landkreises 
Darmstadt-Dieburg
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Die Sonderbeilage „Hessen  
zu Gast in  Pfungstadt“ 
anlässlich des 60. Hessentag 
in Pfungstadt, liegt mit einer 
Auflage von 80.200 Exempla-
ren als Beilage in folgenden 
Zeitungen bei: Pfungstädter 
Woche, Ried-Information,  
Der Bergsträßer, Griesheimer 
Anzeiger, Griesheimer Woche 
und Wochen-Kurier Weiter-
stadt.

Alle Rechte der Vervielfälti-
gung und digitalen Weiter-
verarbeitung vorbehalten.  
Für Fehler keine Haftung.
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Friedrich-Wöhler-Straße 2 - 4
64579 Gernsheim

Telefon 0 62 58 / 93 36 0
Telefax 0 62 58 / 93 36 50
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www.plegge-medien.de
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Pierre Plegge
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Chiara Nixdorf 
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... die neue Coreum Eventlocation mit Hotel, Restaurant & Bar. 
Alles in einem und alles vor Ort. Erwecke deine Ideen zum Leben. 

Nein? Dann wird es höchste Zeit.  
Das Coreum ist  Vieles in einem. Eine ganze Welt an 
Möglichkeiten. Hotel mit öffentlicher Bar, Restaurant 
und Eventlocation. Alles in einem und alles vor Ort. 
Geh auf Entdeckungstour und lerne uns kennen.

Infos: coreum.de

Pssssst.
Kennst du schon das Coreum in Stockstadt am Rhein?

Zieglerstraße 1 . 64319 Pfungstadt
info@sport-seeger.de . www.sport-seeger.de

vor dem Geschäft!vor dem Geschäft!
SCHNÄPPCHENMARKTPPCHENMARKT
Großer

:

SONDERÖFFNUNGSZEITEN während der HESSENTAGE:
Täglich von 10  - 19 Uhr durchgehend geöffnet!

Viele reduzierte Teile schon ab 10 Euro

heSSen feIern

nATürLIcher
!

Motorradführerschein, Fallschirmsprung oder neue 
Frisur – es gibt viele Dinge, die Menschen sich rund 
um ihren 50. Geburtstag gönnen, oft zum Herauskit
zeln jugendlicher Restfunken in Geist und Körper.
Nun ist der Hessentag an sich zwar schon ganz nah am 
Alter der gesetzlichen Rente angekommen, doch sein 
Familienmitglied aus Pfungstadt feiert 2023 die runde 
50. Grund genug, dass sich die südhessische Ausgabe 
des Landesfests ein großes Œuvre namhafter Künst
lerInnen gegönnt hat, die mit Sicherheit allerlei Pub
likum aus Nah und Fern an die Modau locken. Bunt 
und abwechslungsreich ist zudem das versprochene 
Rahmenprogramm mit dem Höhepunkt des großen 
Festzugs zum Abschluss. 
Doch eine Frage bohrte sich von Anbeginn der 
Pfungstädter Bestrebungen um dem Hessentag ins 
Gehirn: Wird es auch ein Hessentag der Pfungstädter 
sein? Oder bleibt das zehntägige Megafest eine Anein
anderreihung von Agenturleistungen? Zwar mit Qua
lität, aber ohne rotes Band, ohne Faden zu den Men
schen in der Kleinstadt im Schatten des Melibokus? 
Zeitzeugen von 1973 berichten von einem Gemein
schaftsgefühl, einem Hessentag der Vereine und lange 
währenden Dingen, die ihnen das Landesfest gab, von 
der Kleingartenanlage bis zur Großsporthalle.
Für 2023 mehren sich die Anzeichen, dass dies anders 
sein wird. Hohe Standgebühren, organisatorische De
fizite und (zu) wenig Lokalkolorit sind Teile der Kritik, 
die man beim Reinhören in die Pfungstädter Vereins
landschaft und Stadtgesellschaft vernimmt. Auch 
finanziell wird die Veranstaltung mindestens eine 
Herausforderung für Pfungstadt – hoffentlich keine 
Zerreißprobe. Die Heranholer des Fests aus Reprä
sentanz und Verwaltung haben viel gewagt mit ihrer 
kühnen Idee, 50 Jahre nach Hessentag Nummer Eins 
in Pfungstadt eine weitere Ausgabe zu feiern – seit 
Jahren sind ausufernde Kosten in den Hessetags
städten immer wieder Thema der öffentlichen Dis
kussion. Geht es tatsächlich gut, attestieren viele 
Wagemut an der richtigen Stelle und ein Trotzen der 
Unkenrufer als Quellen des Erfolgs. 
Geht es schief, dann haben es alle von vorneherein ge
wusst. Persönliche Denkmäler allerdings sollte man 
nicht als Fazit im Vorhinein hegen, dafür birgt eine 

Ein Prosit auf die Nummer Zwei
Hessentag 2023 in Pfungstadt: 50 Jahre später geht die Party weiter

(mw). 50 Jahre nach Hessentag 
Nummer Eins kommt das größte 
Landesfest in der Bundesrepublik 
Deutschland wieder nach Pfung
stadt. Von Freitag bis Sonntag, 2. 
bis 11. Juni, steht die kleine Stadt 
in Hessens Süden voll im Mittel
punkt des gesamten Bundeslands 
und versucht mit einer vielfältigen 
Mischung aus Kultur, Schau und 
Tradition, eine Menge Menschen 
anzulocken. Getreu dem Marken
claim von Hessentag Nummer 60 
– ohne pandemiebedingte Ausfäl
le in den zurückliegenden Jahren 
wäre es die Ausgabe 63 – möchte 
Pfungstadt anziehend sein und hat 
dafür eine Menge auf sich genom
men. Die komplette Innenstadt 
wird zur Festmeile mit entspre
chenden Einschränkungen für die 
BewohnerInnen, es gibt eine Kon
zertarena und ein großes Festzelt.
In diesen beiden Locations spielen 
sich auch die Auftritte der namhaf
ten KünstlerInnen ab, die während 
der Festtage alle wohl erstmals 
Pfungstädter Boden unter ihre 
prominenten Füße nehmen. Den 
Auftakt machen am Freitag, 2. Juni, 
jeweils um 20 Uhr, die Sängerin Sa
rah Connor (Arena) und die schwe
dischen PowerRock‘n‘Roller von 
„Royal Republic“ (Festzelt).
Weiter geht der Konzertreigen 
mit dem bereits ausverkauften 
Auftritt der Deutschrocklegen
de Peter Maffay am Samstag, 3. 
Juni, um 20 Uhr, in der Arena. 
Zeitgleich spielt die junge Künst
lerin Elif im Hessentagsfestzelt, 
während „The Barbers“ die Büh

ne der „PhungoWelt“ bearbeiten.  
Ein Höhepunkt für Familien, Kin
der und Co. ist sicherlich das Gast
spiel von Simone Sommerland am 
Sonntag, 4. Juni, um 16 Uhr, im 
Festzelt, die dort Musik für Groß 
und Klein performt. Original Mon
nemer ComedyKunst gibt es einen 
Tag später am Montag, 5. Juni, in 
der Arena, denn dort stellt Bülent 
Ceylan um 20 Uhr seine „Open
HairShow“ vor mit Auszügen aus 
dem Programm „Luschtobjekt“ 
und einigen Songs.
Sommerlich radiotauglich wird es 
am Mittwoch, 7. Juni, beim Gig von 
Nico Santos um 20 Uhr im Festzelt. 
Härtere Klänge erwarten dagegen 
die Gäste des „Broilers“Konzerts 
am Donnerstag, 8. Juni (Fron
leichnam). Die PunkrockBand 
spielt um 19.30 Uhr in der Arena. 
Im benachbarten Festzelt ist ab 20 
Uhr am gleichen Tag Danger Dan 
zu hören, ein Mitglied der Kombo 
„Antilopen Gang“, der für sein So
loEngagement im Stile eines Sin
gerSongwriters auch politische 
Botschaften musikalisch transpor
tiert.
Deutschsprachiger Poprock steht 
bei „Silbermond“ am Freitag, 9. 
Juni, in der Arena auf der Tages
ordnung. Ebenfalls um 20 Uhr ist 
Schwedenrockband Nummer Zwei 
im Festzelt am Start, „Takida“ dreht 
dann ordentlich an den Lautstärke
reglern. 
Musikalisch gegensätzlich präsen
tiert sich am Samstag, 10. Juni, das 
Schlagerfestival mit Andrea Berg, 
„Wolkenfrei“ und anderen Acts in 

der Arena. Start ist hier schon um 
17.30 Uhr, bei hoffentlich besten 
Wetterbedingungen, was natürlich 
auch für alle anderen Veranstaltun
gen auf dem Hessentag in Pfung
stadt gilt.
Krönend zu Ende geht alles mit 
dem großen Festzug durch Pfung
stadts Straßen und Gassen, der 
Gruppen und MusikerInnen aus 
ganz Hessen zu einem langen Lind
wurm bester Laune vereint.
Bis dahin ist das Rahmenpro
gramm riesig, mit einer Vielzahl 
von weiteren Bands, mit Tanz, 
Kunst, Kleinkunst, Klang, Folklore 
plus Tradition, bunt gemischt und 
ein Symbol für die Vielfalt von Bun
desland und Region. 
Neben der Action zwischen Arena, 
Festzelt, Weindorf, Rathausbühne, 
Polizeiplatz und „PhungoWelt“ 
präsentieren die Pfungstädter Ge
werbetreibenden am 4. Juni bei 
einem verkaufsoffenen Sonntag 
von 13 bis 19 Uhr auf der Eberstäd
ter Straße ihr Können und Angebot. 
Viele Specials warten auf die Gäste 
der Geschäfte, einzig die Autoschau 
ist bei der HessentagsVariante des 
Sonntagsevents nicht vor Ort.
An den zehn Tagen planen die Ver
anstalterInnen mit bis zu 600.000 
BesucherInnen – eine große Di
mension, vor allem im Vergleich 
mit den Werten von vor 50 Jahren. 
Damals wurden rund 160.000 Men
schen als Gäste in Pfungstadt ge
zählt. Also: auf ein Neues in 2023.

Programm und weitere Infos: 
hessentag2023.de

Seit Jahrhunderten ist das historische Rathaus ein Wahrzeichen von Pfungstadt. In den fast zwei Hessentags-
wochen im Juni wird es sicher einige neue Gesichter zu sehen bekommen.  Foto: Archiv/Reinhardt
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siken. 
Trotz aller – teils berechtigter – Kontraworte und mah
nender Zeigefinger im Vorhinein, kann es aber noch 
ein Hessentag der Pfungstädter werden. Die Chance 
auf ein weiteres Zusammenwachsen der Menschen 
an Modau und Sandbach ist da – zur Not abseits des 
Protokolls und hinter der hinkenden Orga. Maulen 
und wegschauen hinterlässt nichts Brauchbares, mit 
Zusammenhalt und Weitblick lässt sich was erreichen. 
Ist der Hessentag auch bisher offenbar ungeliebt, ha
ben die zehn vor uns liegenden Tage doch das Poten
zial, Streit, Zank, Stress und Chaos aus Pfungstadts 
Zukunft zu streichen. Zehn Tage haben Politik, Ver
waltung und Gesellschaft Zeit zu reden, zu feiern und 
aneinander zu wachsen. Das Fest ist da, also sollte das, 
was Feste normalerweise können, auch genutzt wer
den. Raus aus den Kammern und rauf auf die Straße. 
Einzig brüsten sollte sich am Ende keiner, dafür ist die 
Messerschneide zu dünn, auf der sich der Pfungstäd
ter Hessentag von Anfang an bewegte. Doch zum Ba
lancieren, dafür ist sie allemal dick genug.

Bleiben Sie konstruktiv und feierbereit.
Ihr 

Matthias Weißmann
Redaktion
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Sehr geehrte
Kunden*innen,

wir möchten Sie darüber
informieren, dass wir

während des Hessentags
2023, zu den gewohnten
Öffnungszeiten, für Sie

erreichbar sind. 
Verbinden Sie das Erlebnis

mit einem Einkauf in
unserer Spezialitäten
Metzgerei. Wir bieten

Ihnen tolle 
 Hessentagsangebote. Die

Zufahrt ist als Anlieger
über die Rheinstraße oder

über die Mainstraße
durchgehend möglich.
Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Metzgerei Feldmann
Team 

Metzgerei

Rheinstraße 1Pfungstadt MO-FR 7-18 Uhr
SA 7-13 Uhr

Autohaus
Verkauf + Reparatur von Automobilen Christian Tesch

GmbH 

Nix letzter Preis!

Fairer Preis!

Seit 1995 sind wir als deutscher 
Familienbetrieb Ihr erster Ansprech-
partner bei allen Anliegen zum Thema 
Automobil und Mobilität.

Auch wenn Sie Ihr Fahrzeug verkaufen 
möchten sind wir gerne vertrauensvoll 
für Sie da.
Wir machen keine unseriösen Ver-
sprechungen oder Lockangebote wie 
andere Anbieter.
Gerne erstellen unsere technischen 
Experten gemeinsam mit Ihnen vor 
Ort einen kostenfreien Zustands-
bericht über Ihr Fahrzeug.
So wissen Sie in welchem Zustand 
Ihr Kraftfahrzeug ist und welchen 

realistischen Marktwert wir dafür 
bieten können.
Ein Bewertungstermin bindet Sie nicht 
an einen Verkauf! Sie entscheiden 
flexibel, ob Sie unser Angebot an-
nehmen möchten und vielleicht auch 
direkt ein neues Fahrzeug in unserem 
Hause erwerben möchten.
Wenn Sie unser Kaufangebot an-
nehmen, wickeln wir alle weiteren 
Modalitäten vertrauenswürdig ab:
Wir übernehmen die Abmeldung 
Ihres Kraftfahrzeuges und über-
weisen Ihnen den Kaufpreis innerhalb 
kürzester Zeit auf Ihr Bankkonto. 
Alternativ kann natürlich auch eine 
Auszahlung in bar erfolgen. 

Konnten wir Ihr Interesse wecken? 
Dann wenden Sie sich gerne an unser deutschsprachiges Team unter: 

Telefon: 0 61 57 – 989 78 30 | E-Mail: verkauf@tesch-kfz.de
Bergstraße 101-103 | 64319 Pfungstadt
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Der erste Hessentag wird 1961 in Alsfeld im mittelhessi-
schen Vogelsbergkreis ausgerichtet. Ins Leben gerufen 
wurde die Veranstaltung vom damaligen hessischen Minis-
terpräsidenten Georg-August Zinn mit dem Ziel, das Zu-
sammengehörigkeitsgefühl der HessInnen zu stärken. 1961 
dauerte der Hessentag „nur“ insgesamt drei Tage.

1973
1973 findet der Hessentag in seiner 13. Auflage zum ersten 
Mal in Pfungstadt statt. Während der neuntägigen Veran-
staltung freut man sich über insgesamt rund 160.000 Besu-
cherInnen, die den Weg nach Südhessen finden. Pfungstadt 
nutzt den Hessentag, um sich als Sportstadt zu präsentieren. 
Unter anderem werden zahlreiche Wettbewerbe in den ver-
schiedensten Sportarten abgehalten. Auch gibt es ein Hand-
ballspiel zwischen einer Hessenauswahl und der National-
mannschaft zu sehen.

2020
März 2020: Das Coronavirus breitet sich in Deutschland 
immer weiter aus. In der Folge werden zahlreiche Großver-
anstaltungen abgesagt, so auch der Hessentag 2020 in Bad-
Vilbel. Wie sich die Pandemie entwickelt, ist zu diesem Zeit-
punkt nur schwer vorhersehbar. Letztlich fallen ihr aber auch 
die beiden folgenden Hessentage in Fulda (2021) und Haiger 
(2022) zum Opfer, die ebenfalls beide abgesagt werden.

2019
Am 14. Oktober 2019 stimmt die Mehrheit der Pfungstädter 
Stadtverordnetenversammlung dafür, sich erneut als Aus-
richter eines Hessentags zu bewerben. Ins Auge gefasst wird 
zum 50. Jubiläum des ersten Hessentags in Pfungstadt der 
Hessentag 2023. 

Am 11. November 2019 übergibt eine Pfungstädter Delega-
tion um Bürgermeister Patrick Koch in Wiesbaden die offi-
zielle Bewerbung für die Ausrichtung des Hessentags 2023 an 
Staatsminister Axel Wintermeyer.

Nur wenige Wochen später geben der damalige Ministerpräsi-
dent Volker Bouffier und Staatsminister Axel Wintermeyer am 
3. Dezember 2019 im Wiesbadener Landtag feierlich bekannt, 
dass Pfungstadt den Zuschlag für den Hessentag 2023 erhält. 

2021
Am 21. September 2021 wird das Pfungstädter Hessentags-
Logo mit dem Motto „Pfungstadt zieht an!“ enthüllt, auch 
wenn pandemie-bedingt zu diesem Zeitpunkt noch nicht si-
cher ist, ob der Hessentag wie geplant stattfinden kann. 

Im Dezember 2021 wird in der Pfungstädter Stadtverwal-
tung über eine mögliche Rückgabe des Hessentags diskutiert. 
Gründe dafür sind unter anderem die Corona-Pandemie 
sowie die damit verbundenen gestiegenen Kosten. Letztlich 
wird aber entschieden, den Hessentag wie geplant auszurich-
ten.

2022
Im Mai 2022 wird das Pfungstädter Hessentagspaar vorge-
stellt. Ausgewählt wurden die 39-jährige Paola Pulido Sierra 
und der 32-jährige Simon Schmitz. Sierra legte ihr Ehrenamt 
später aus persönlichen Gründen nieder. Im September 2022 
übernahm dann Natalie Reining das Amt.

Sommer 2022: Pfungstadt bereitet sich weiter auf den Hes-
sentag vor. Unter anderem wird das offizielle Kostüm des 
Hessentagspaars vorgestellt, das in Anlehnung an die 1845 
von Wilhelm Büchner gegründete Pfungstädter Ultramarin-
fabrik in Ultramarinblau gehalten ist. Zudem darf Bürger-
meister Patrick Koch die Hessentags-Fahne von Staatsminis-
ter Axel Wintermeyer in Empfang nehmen. 

Im Zuge der Vorbereitungen werden in den folgenden Mona-
ten immer mehr Programmpunkte, Sponsoren und Partner 
des Hessentags bekannt gegeben. Angekündigt werden unter 
anderem Auftritte von namhaften KünstlerInnen wie Andrea 
Berg, Peter Maffay und Bülent Ceylan

2023
Am 4. Mai wird in Pfungstadt der Hessentagslöwe enthüllt, 
was traditionell den Start der heißen Vorbereitungsphase für 
den anlaufenden Hessentag markiert – so auch in Pfungstadt, 
wo der Hessentag vom 2. bis zum 11. Juni stattfindet.

Fotos(4): Stadt Pfungstadt

Foto: PPSH
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Online Bestell-Shop: www.tiernahrung-freund.de
Tiernahrung Freund GbR
Philipp-Reis-Weg 7 • 64293 Darmstadt

Mo - Fr: 9.00 - 18.00 Uhr • Jeden Sa. 10.00 - 13.00 Uhr

Hundefutter zum Barfen
Futter für Katzen, Nager, Vögel

Günstige Abholpreise • Telefon 0 61 51 77 233

Ohne Konservierungsstoffe Natur Freund

Online Bestell-Shop: www.tiernahrung-freund.de
Tiernahrung Freund GbR
Philipp-Reis-Weg 7 • 64293 Darmstadt

Mo - Fr: 9.00 - 18.00 Uhr • Jeden Sa. 10.00 - 13.00 Uhr

Hundefutter zum Barfen
Futter für Katzen, Nager, Vögel

Günstige Abholpreise • Telefon 0 61 51 77 233

Ohne Konservierungsstoffe Natur Freund

Große Futterauswahl für Hund´ und Katz´
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BESUCHEN SIE UNS AUF DEM 
HESSENTAG 2023 IN PFUNGSTADT!  

Die Heiner Immobilien Gruppe präsentiert mit Freude ihre regionalen von 
der KfW geförderten Bauprojekte mit A+ Energieeffi zienz sowie unser um-
fangreiches Angebot als Bauträger, Immobilienmakler, Projektentwickler 
und Immobilieninvestor. 

Zudem bieten wir Ihnen attraktive Hessentag-Rabatte.
Finden Sie uns ganz einfach auf der Hessentagstraße 
(Eberstädter Straße / Ecke Zieglerstraße / ehemalige Commerzbank) 
und lassen Sie sich von unseren Experten beraten!

HESSENTAG-RABATTE:
-  Beim Kauf einer Heiner Neubauimmobilie, übernehmen 

wir 50% der Grunderwerbsteuer für Sie

-  Gutschein für eine kostenlose und unverbindliche 
Immobilienbewertung

-  Bei Abschluss eines Maklervertrages für die 
Vermarktung Ihrer Immobilie erhalten Sie 
30% Rabatt auf die Maklercourtage

Zieglerstr. 2 
64319 Pfungstadt 
Tel.: 0 61 57 / 955 53 73
info@heiner-grundbesitz.de
www.heiner-grundbesitz.de 

„Eine besondere Lebenserfahrung“ 
Das Hessentagspaar kurz vor dem Start des großen Landesfests

(sas). Es sind nur noch wenige 
Tage, bis der Hessentag beginnt. 
Das Hessentagspaar 2023, Na
talie Reining (34) und Simon 
Schmitz (32), repräsentiert schon 
davor die ausrichtende Hessen
tagsstadt Pfungstadt in der Pres
se, den sozialen Medien oder 
direkt auf den Veranstaltungen 
und Festen. Vieles haben die 
beiden gebürtigen Pfungstädter 
gemeinsam: Sie sind dort aufge
wachsen, teilen einen gemeinsa
men Freundeskreis und fühlen 
sich tief verbunden mit ihrer Hei
matstadt. Mittlerweile haben die 
beiden eine engere Freundschaft 
entwickelt.
Wir haben mit ihnen im Vorfeld 
zur ersten Auftaktveranstaltung 
des Hessentags gesprochen und 
einiges über ihre Motive und bis
herigen Erfahrungen als Hessen
tagspaar erfahren.

Warum haben Sie sich bewor-
ben, dieses Jahr das Hessen-
tagspaar zu werden?

Simon Schmitz: Ich habe mich 
letztes Jahr im Frühjahr auf der 
Homepage der Stadt Pfungstadt 
umgeschaut, da ist mir der Hes
sentag ins Auge gefallen und dass 
man ein Hessentagspaar sucht. 
Beim Hessentag 2014 in Bens
heim hatte ich das Hessentags
paar auch erleben können. Die 
Voraussetzungen, gern in Pfung
stadt zu leben, Spaß an der Sache 
zu haben, offen im Umgang mit 
anderen Menschen zu sein, die 
waren alle bei mir gegeben. Also 
dachte ich mir, ich könnte davon 
bestimmt viele interessante Er
fahrungen mitnehmen und da
raus lernen – also habe ich mich 
beworben.

Natalie Reining: Ich hatte die ers
te Bewerbungsrunde gar nicht 
mitbekommen, erst durch einen 
Bericht in der Pfungstädter Wo

che habe ich erfahren, dass die 
erste Dame abgesprungen war. 
Da hab‘ ich noch zu meiner Mut
ter gesagt: „Das wäre ja witzig!“ 
Wenn man hier in Pfungstadt lebt 
und hier aufgewachsen ist, hat 
man eine gewisse Verbindung 
zur Stadt, das hat mich schon 
motiviert, mitzumachen.

Wie waren die letzten Wo-
chen für Sie verlaufen und was 
kommt noch auf Sie zu in der 
Vorbereitung?

Reining: Tatsächlich hat die 
Hochphase jetzt im Mai begon
nen, mit vielen Anfragen, weil 
alle jetzt noch mal Werbung für 
den Hessentag machen möchten. 
Fototermine auf Veranstaltungen 
hatten wir jetzt einige, auch als 
der Verein der Hessentagspaare 
hier war – wir haben das Pfung
städter Hessentagspaar von 1973 
getroffen – es gab Interviews auf 
der Pressekonferenz vor ein paar 
Wochen. Zudem haben wir ein 
Treffen mit HansJoachim Heist, 
der uns trainieren will für ein 
souveränes Auftreten ohne zuviel 
Ähs und Sprechpausen. 
Die Anspannung steigt langsam, 
die Vorfreude ist allerdings schon 
riesengroß. Wir sind beide sehr 
gespannt, was in den zehn Tagen 
alles auf uns zukommt.

Schmitz: Ja, Hajo Heist begleitet 
uns schon eine geraume Zeit und 
hilft uns da gern, gibt uns Rück
meldungen und so weiter. Das 
wollen wir jetzt noch finalisieren, 
denn auf dem Hessentag selbst 
werden wir oft genug etwas sagen 
in der Öffentlichkeit. Ich kann 
aktuell noch ruhig schlafen. Aber 
wenn ich jetzt durchs Feld fahre 
und dort die ganzen Festivalpla
nen sehe, dann kommt ein Fes
tivalgefühl auf und die Freude, 
dass es nun bald losgeht.

Worauf freuen Sie sich am 
meisten während der zehn 
kommenden „Hessentage“?

Schmitz: Das ist eine besondere 
Lebenserfahrung, auf so einem 
Fest nicht nur als Besucher da 
gewesen zu sein, sondern hinter 
die Kulissen schauen zu können. 
Man trifft den einen oder ande
ren Politiker, unterhält sich ein 
bis zwei Stündchen mit dem Mi
nisterpräsidenten – so etwas hat 
man normalerweise sonst nicht. 
Es gibt nur einmal pro Stadt ein 
Hessentagspaar, da nehme ich 
ein echtes Alleinstellungsmerk
mal mit. 

Reining: Im Vorfeld haben wir 
schon so viele Menschen ken
nengelernt, denen man so nicht 
begegnen wird. Diese Gelegen
heit, einmal das Hessentagspaar 
zu sein, die werden wir beide 
nicht noch mal haben, selbst 
wenn der Hessentag erneut nach 
Pfungstadt kommen sollte.

Ihr Mitwirken am Hessentag ist 
ehrenamtlich, wie vereinbaren 
Sie das mit Ihrem Beruf? 

Reining: Wir sind in den zehn 
Tagen so weit eingespannt, dass 
ich meiner beruflichen Tätigkeit 
nicht nachgehen kann. Da ich 
beim Land Hessen als Förder
schullehrerin angestellt bin, ist es 
kein Problem, in dieser Zeit und 
auch davor freigestellt zu sein. 
Meine KollegInnen in Bensheim 
freuen sich für mich und stärken 
mir auch jetzt schon den Rü
cken, wenn ich mal einen Termin 
wahrnehmen muss. Ich nehme 
das allerdings nicht für selbstver
ständlich.

Schmitz: Bei mir ist es noch einfa
cher, weil ich bei der Stadt Pfung
stadt arbeite, da gibt es natürlich 
keine Probleme. Ich sehe den 

Hessentag von zwei 
Seiten, als Hessen
tagspaar und aus 
dienstlicher Sicht.

Welche Bedeu-
tung hat ehren-
amtliches Enga-
gement in Ihrem 
Leben?

Reining: Ich en
gagiere mich 
sehr gern ehren
amtlich, in mei
ner Jugend habe 
ich mich für die 
e v a n g e l i s c h e 
Kirchengemein
de in Pfungstadt 
eingesetzt, dort 
auch Kinder und 
Jugendgr uppen 
geleitet, aktuell en
gagiere mich alle zwei 
Wochen bei der FTG in 
Pfungstadt beim Hüt
tenverkauf. Ich arbei
te in einem sozialen 
Beruf, es macht ein 
Stück weit meine Per
sönlichkeit aus, sich 
für andere Menschen 
einzusetzen und 
sie zu unterstützen. 
Durch solche Tätig

keiten reift man auch in seiner 
Person.

Schmitz: Ich habe schon relativ 
früh mit ehrenamtlicher Tätig
keit angefangen, in der Kirche 
als Messdiener, als Jugendbe
treuer in der katholischen Ge
meinde oder auf Freizeiten. 
Dann bin ich mit 13 Jahren zur 
Freiwilligen Feuerwehr gekom
men, mit 17 Jahren in die aktive 
Einsatzabteilung, das ist natür
lich ein tolles Programm, dann 
als Jugendfeuerwehrwart und 
Bezirkssprecher im Landkreis – 
nach alldem hat sich dann jetzt 
das mit dem Hessentagspaar er
geben. 
Ich habe zwar schon vieles ehren
amtlich gemacht, mir wäre ohne 
das ein bisschen langweilig ge
wesen in der Vergangenheit, ich 
kenne es auch gar nicht anders. 
Ich wäre nicht die Person heute, 
wenn ich diese ehrenamtlichen 
Tätigkeiten nicht ausgeführt hät
te. Auch die vielen Kontakte, die 
ich dadurch geknüpft habe und 
die mich geprägt haben, die neh
me ich auf jeden Fall mit.

Wie ist ihr Hessentags-Kostüm 
entstanden?

Schmitz: Intern hat man sich 
vorab Gedanken gemacht zum 
Kostüm, eine Kollegin von mir 
in der Stadtverwaltung, die frü
her im Modebereich studiert hat, 
hatte was entworfen zu entspre
chenden Anhaltspunkten. Wir 
sind ja die Mühlenstadt, hatten 
ja mal 14 Mühlen hier und ent
sprechend viele Müller. Dieser 
hat zwar keine Tracht, der Müller 
sollte aber inspirieren zum Kos
tüm, das nun etwas moderner 
ausgefallen ist. Unsere Kostüme 
sind natürlich maßgeschneidert 
und ausgestattet mit eingenäh
ten Taschen – außerordentlich 
praktisch fürs Handy.

Reining: Da bin ich mit meinem 
Kostüm sicherlich gut aufgestellt, 
denn das ist um einiges luftiger 
als bei einigen vorhergehenden 
HessentagsDamen, deren Kos
tüme zum Teil weite und große 
Röcke hatten, die weitaus wär
mer und schwerer sind als meins. 
Wir haben das Kostüm in zwei
facher Ausführung, was für die 
zehn Tage am Hessentag wichtig 
sein wird. Die Stadt kann wo
möglich auf die zweite Ausfüh
rung verzichten, dann könnten 
wir eines wohl auch behalten. 

Was ist toll an Hessen, was fei-
ern Sie an Hessen?

Reining: Ich mag Äppelwoi, Grie 
Soß und Kochkäse – es ist auf 
jeden Fall das Kulinarische – je
des Mal, wenn ich in Urlaub war, 
freue ich mich wieder auf hes
sische Spezialitäten, das finden 
auch viele meiner Bekannten. 
Ich feiere Hessen, weil es ein tol
les Bundesland ist, ich mag die 
hessische Mentalität. Die hessi
schen Bürger sind ein lockeres, 
sympathisches Volk. Auch der 
hessische Dialekt ist unverkenn
bar, das Pungschder Platt eben
falls.

Schmitz: Bestimmtes hessisches 
Essen geht jetzt leider nicht so 
an mich – ich halte mich da eher 
an das Landschaftliche, weil ich 
auch gern mit dem Rad fahre. Es 
gibt so schöne Ecken, die man 
entdecken kann, wie den Oden
wald, an der Bergstraße entlang, 
den Vogelsberg, den Edersee im 
Sommer mit seinen Artefakten, 
die bei Trockenheit herauskom
men – ich glaube, dass Hessen 
ein schönes Bundesland ist und 
wir uns nicht verstecken brau
chen. Und Hessen ist auch eine 
Wirtschaftsmacht, ein großes 
Bundesland mit großen wirt
schaftlichen Betrieben, Phar
maindustrie – dem viertgrößten 
Flughafen Europas. Auch unsere 

Infrastruktur in Pfungstadt ist 
ideal, man kommt von hier
aus überall schnell hin. 

Was kann der Hessentag 
bringen?

Schmitz: Ich finde, die
ses Fest kann 
dazu beitragen, 
Gemeinschaft 
h e r z u s t e l l e n 
oder neue Ge
meinschaften 
zu bilden. 
Wir hatten 
durch Co
rona zum 
einen lan
ge keine 
Mö g l i ch 
keit, solche 
Feste zu 

feiern, zum 
anderen ha

ben wir aktuell 
eine Situation, 

dass viele Men
schen zu uns kom
men, die ganz an
ders leben, die in 
ihrer Heimat nicht 
leben können, die 
wir in unsere Ge
meinschaft auf
nehmen können. 
Wir können von 
ihnen lernen, 
sie können von 
uns lernen. Da
durch kann ganz 
viel Großes und 
Positives entste
hen. 
Es ist aus der 

Geschichte des Hessen
tags entstanden, dass 
man Flüchtlingen das 
Land Hessen näher brin
gen und Gemeinschaft 
erzeugen wollte. Dafür 
sollte das Fest auch heu
te stehen. 

Frau Reining, Herr 
Schmitz, vielen Dank 
für das Gespräch.

(Das Interview führte  
     Sabine Schreiber.)

Stolz darauf, die Stadt 
Pfungstadt in diesem 
Jahr repräsentie-
ren zu dürfen: Das 
Hessentagspaar 2023 
Natalie Reining und 
Simon Schmitz im mo-
dern angehauchten, 
aber vom Müller in-
spirierten Kostüm.

Foto: Stadt Pfung-
stadt
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„Die Vorfreude ist  
riesengroß“
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Erdbeeren 
zum Selbstpflücken

Jetzt auch im Tunnel
Am Hof (an der Heidelberger Straße)

täglich von 8 - 19 Uhr!
(auch an Sonn- und Feiertagen)

Tannenhof, Gernsheim · H. J. Fischer 
Telefon: 0 62 58 - 37 47

(auch an Sonn- und Feiertagen)

Tannenhof, Gernsheim · H. J. Fischer 

Geeignet 
für jeden 
Raum

Plameco Spanndecken
Starkenburgerstraße 33

64560 Riedstadt-Goddelau
0 061582555  |  plameco.de

Kostenlosen Katalog anfordern

Telefon: +49 (0) 6251 939 5505

Aus Aluminium, Edelstahl und Glas

Wasserabweisende Beschichtung

Langlebige, pflegefreie Geländer

Unsere Ausstellung
in Lorsch ist nach

Terminvereinbarung
für Sie geöffnet.

-ANZEIGE-

Einmal und immer Hessentagspaar
Wie ein Verein den Zusammenhalt der einstigen Symbolfiguren pflegt

(sas). Wer das diesjährige Hessentagspaar Na-
talie Reining und Simon Schmitz zum Thema 
Hessentag hört, bekommt den Eindruck, dass 
beide ziemlich begeistert von ihrer Mission 
sind (siehe Interview in dieser Ausgabe). Die-
se Begeisterung scheint auch bei den vergan-
genen Hessentagspaaren anzuhalten. So wer-
den nicht nur das aktuelle Hessentagspaar, 
sondern auch die ehemaligen Paare auf dem 
Hessentag zu sehen sein. Aus dieser besonde-
ren Verbindung heraus ist der Verein der Hes-
sentagspaare (VdHTP) entstanden.
Den Hessentag gibt es seit 1961, Hessentags-
paare seit 1971, bis 1976 waren das Kinder-
paare. Der Verein der Hessentagspaare wur-
de 2009 von ehemaligen Hessentagspaaren 
und ihren Freunden gegründet. Ihre erklärte 
Absicht: Die Hessentagspaare wollten über 
ihren eigenen Hessentag hinaus verbunden 
bleiben und „die Freundschaft und Gesellig-
keit, die durch das Landesfest eine tiefe, zwi-
schenmenschliche Verbundenheit mit unter-
schiedlichen Personen und Persönlichkeiten 
geschaffen hat, weiterleben lassen“. Getreu 
dem Motto „Einmal Hessentagspaar – immer 
Hessentagspaar“. 
Was macht der Verein? Udo Lünzer, Erster Vor-
sitzender des Vereins der Hessentagspaare, 
erklärt den Hintergrund: „Der VdHTP fördert 
die Tradition des Hessentags sowie die Kom-
munikation und Geselligkeit aller Hessentags-
paare untereinander. Mindestens einmal im 
Jahr trifft man sich zur Jahreshauptversamm-
lung. Dieses Treffen soll dabei immer in der 
Hessentagsstadt des Folgejahres stattfinden. 
Dadurch können die Mitglieder des Vereins 
die Stadt, die Organisatoren des Hessentags 
und natürlich das neue Hessentagspaar ken-
nenlernen. Meist erfolgt dabei ein sehr inten-
siver Austausch zu den Erfahrungen und Er-
wartungen bei allen Beteiligten.“

Den Bogen gespannt zwischen 50 Jahren
Zu solch einem intensiven Austausch kam es 
im letzten Herbst, als in der Mühlenstadt das 
Pfungstädter Hessentagspaar von 1973 und 
das diesjährige Pfungstädter Hessentagspaar 
zusammentrafen. Neben der Jahreshauptver-
sammlung engagierte der Verein den Buch-

autor und Moderator Tim Frühling zu einer 
Lesung, zu der auch Verantwortliche der 
Stadt Pfungstadt eingeladen waren. „Wir wa-
ren hocherfreut und sehr dankbar, dass die 
Stadt Pfungstadt uns zu einem Empfang im 
Alten Rathaus, einer sehr interessanten Stadt-
führung und einem Sektempfang in die Villa 
Büchner eingeladen hat. Der Empfang wurde 
von Hans-Joachim Heist in seiner unnach-

ahmlichen Art durchgeführt und war dadurch 
für uns unvergesslich“, erinnert sich Udo Lün-
zer. 

Vorneweg beim Umzug
Die ehemaligen Hessentagspaare kommen 
auch zum diesjährigen Hessentag in Pfung-
stadt zusammen, da soll der Treffpunkt im 
Weindorf sein.

Beim Herbsttreffen 2022 trafen die Hessentagspaare von 2023 (links: Natalie Reining und 
Simon Schmitz) und 1973 (Klaus Schwinn und Gabriele Schneider) zusammen. Mit dem 
Kulturstadtrat von Pfungstadt, Hans-Joachim Heist (Mitte) und dem Vorsitzenden des Ver-
eins der Hessentagspaare, Udo Lünzer (rechts), erlebten die Paare einen unterhaltsamen Tag  
in „Pungschd“. Foto: Lünzer
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Freitag, 02.06.2023
von 14:00 bis 17:00 Uhr 

Amprion-Umspannanlage

Außerhalb 58

64319 Pfungstadt

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

die Umspannanlage Pfungstadt ist ein wichtiger 
Knotenpunkt im südhessischen Stromnetz.  
Anlässlich des Hessentags laden wir Sie herzlich 
zur Besichtigung der Umspannanlage ein und 
bieten Ihnen die Gelegenheit, die innovative 
Technik der Anlage kennenzulernen. In unserem 
Infomobil können Sie sich zudem über die Netz-
verstärkungsprojekte in der Region informieren. 

WISSENSWERTES FÜR IHREN BESUCH

•  Bitte beachten Sie, dass Sie, wenn Sie ein  
medizinisches Implantat wie einen Defibril-
lator oder Herzschrittmacher tragen, leider 
nicht teilnehmen können.

•  Das Gelände der Umspannanlage ist nicht  
barrierefrei.

•   Beim Betreten der Anlage werden Einlass-
kontrollen durchgeführt. Bitte führen Sie 
deshalb  Ihren Lichtbildausweis mit und 
vermeiden Sie das Mitführen von großen 
Taschen.

•   Filmen und Fotografieren ist bei den  
Führungen nicht erlaubt.

•    Es sind keine Parkplätze vorhanden, bitte 
nutzen Sie die ausgewiesenen Parkbereiche 
vom Hessentag und kommen Sie zu Fuß 
oder mit dem Fahrrad.

Für die Teilnahme ist eine Anmeldung  
erforderlich: amprion.net/hessentag

Amprion wünscht Pfungstadt einen  
erfolgreichen Jubiläums-Hessentag und  
den Besucher* innen viel Vergnügen!

Wir freuen uns auf Sie!   
Ihr Übertragungsnetzbetreiber Amprion

Amprion GmbH · Robert-Schuman-Straße 7 · 44263 Dortmund

EINLADUNG ZUR BESICHTIGUNG DER UMSPANNANLAGE PFUNGSTADT

ANMELDUNG 
ERFORDERLICH!

 ENERGIE FÜR  

 DEN HESSENTAG! 

Küchenwelt von Möbel Heidenreich GmbH • Darmstädter Str. 123 • 64521 Groß-Gerau
Öffnungszeiten: Mo-Fr, 9 -19 Uhr / Sa, 9 -16 Uhr • www.heidenreichs-kuechenwelt.de

... und viele mehr!

Wegen Teil-Umbau unserer 1.000m2

Kompetenzfläche können Sie jetzt bis zu
65%* auf viele aktuelle Ausstellungsküchen
sparen! Was weg ist, ist weg – schnell sein
lohnt sich also. Kommen Sie einfach direkt

vorbei. Von hochmodern bis klassisch
Landhaus: Traumküchen für jeden
Geschmack erwarten Sie in Groß-Geraus
Küchenwelt Nr. 1. Wir freuen uns auf Sie!

Traumküchen für jeden Geschmack – im radikalen Abverkauf

Je t z t B e r a t u ng s t e rm i n v e r e i n b a r e n un t e r Te l : 0 6 152 / 1 77 66 20

65%
SPAR E N !

JETZT SCHNELL BIS ZU

*

A U S S T E L L U N G S -
K Ü C H E N A B V E R K A U F

*Sie sparen bis zu 65% auf die Holzteile ausgewählter Prisma Ausstellungs-Küchen.

Abbildungen zeigen unverbindliche Beispielbilder.

Auf dem Hessentagsumzug sind sie eben-
falls dabei. Es ist geplant, dass alle Paare in 
ihren jeweiligen Kostümen und Trachten 
auftreten und als Fußgruppe am 11. Juni 
mitlaufen werden – an der Spitze mit der 
Zugnummer 2, direkt nach dem Hessischen 
Landespolizeiorchester. So sind sie gut auf 
der Festzugstrecke erkennbar. Jeder kann 
Mitglied im VdHTP werden, der die Ab-
sicht des Vereins der Hessentagspaare teilt, 
so der Verein. Das aktuelle Hessentagspaar 
Simon Schmitz und Natalie Reining plant 
jedenfalls, in den Verein einzutreten, die 
Mitgliedschaft ist jedoch freiwillig. „Nicht 
nur die Hessentagspaare sind dem Verein 
beigetreten, sondern auch die Fahrer, weil 
die auch diese Erinnerungen miteinander 
teilen“, weiß Natalie Reining zu berichten.

Kein Bund fürs Leben, aber verbunden mit 
dem Hessentag, so blieben viele der Hes-
sentagspaare. Udo Lünzer muss es wissen, 
denn Lünzer selbst war mir seiner Ehefrau 
Marion das Hessentagspaar 1983 in Lau-
terbach. Tatsächlich, so Udo Lünzer, waren 
mehrere Hessentagspaare während ihrer 
Repräsentationszeit bereits ein Ehepaar, 
manche davon waren ein Paar und haben 
später geheiratet. „Mir ist nicht bekannt, 
dass sich aus einem Hessentagspaar, das 
privat noch nicht zusammen war, ein Lie-
bespaar entwickelt hat.“ Aber was nicht ist, 
kann ja noch werden. Ab nächstem Jahr, 
zum 61. Hessentag, formieren sich womög-
lich wieder neue Hessen-
bünde.

Das erste Hessentagspaar in Pfungstadt 1973: Gabriele Schneider und Klaus 
Schwinn waren noch Kinder, so wie bei den ersten Paaren von 1971 bis 1976 üblich. 
 Foto:Stadt Pfungstadt
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MIT UNS FAHREN SIE

Autohaus Iser GmbH | Feldstraße 11 | 64319 Pfungstadt
Telefon: 0 61 57 – 8 20 26 | Fax: 0 61 57 – 8 29 03

WIR SUCHEN (M / W / D): 

Auszubildende / Studenten / Berufseinsteiger 

Quereinsteiger / Fachkräfte /Akademiker

Jetzt passende Stelle fi nden und bewerben:

www.schnorpfeil-rhein-main.com/karriere

Projekte außerhalb der Norm sind 
unser Spezialgebiet. Begeisterte 
Mitarbeitende sind die Grundlage 
unseres nachhaltigen Erfolgs.

Flughafenbau
Bahnbau
Infrastrukturbau

• Minibagger 
• Kleingeräte 
• Rüttelplatten 
• Stampfer 
• Gartenfräsen 
• Radlader 
• Stemmhämmer

Vermietung auch an privat

0 61 57 - 98 96 94
www.glaesmann-baumaschinen.de

Besuchen Sie uns auf demHessentag
in Pfungstadt: Treffpunkt Hessen,
TPH417 und TPH418

Fragen zur Rente
oder Reha?
Wir stehen Rede und Antwort

In Pfungstadt lässt es sich gut leben
Hessentagsbotschafter Hans-Joachim Heist liebt die kleine Stadt in Südhessen

(hst). Hans-Joachim Heist – der 
Name ist bekannt. Nicht nur in 
Pfungstadt, wo er seit 1986 im 
Stadtteil Eschollbrücken seine 
Heimat gefunden hat, auch weit 
über die Grenzen der Stadt hin-
aus bis in den letzten Winkel der 
Republik kennt man ihn. Und das 
liegt nicht nur an seiner enormen 
Ähnlichkeit mit dem unvergesse-
nen Schauspieler, Komiker und 
Dichter Heinz Erhardt, in dessen 
Rolle Hans-Joachim Heist seit 
vielen Jahren schlüpft. Die meis-
ten Menschen kennen Hans-Joa-
chim Heist auch noch in einer 
anderen Rolle und viele begrü-
ßen ihn schon mit: „Hallo Herr 
Hassknecht, heute schon in Wut 
geraten?“
Denn Hans-Joachim Heist ver-
körpert seit 2009 den Wutbürger 
Gernot Hassknecht in der ZDF 
heute-show. Seine cholerischen 
Wutausbrüche sind legendär, 
seine Tiraden gegen diesen und 
jenen, dies und das, alles und 
nichts haben Kultstatus erreicht. 
Dass Hans-Joachim Heist ein 
sehr freundlicher und überaus 
charmanter Mensch ist, der sich 
ehrenamtlich in seiner Heimat-
stadt für die Bürger engagiert, ist 
mit seinem Alter Ego Hassknecht 
kaum in Einklang zu bringen.  
Aber das eine ist das echte Leben, 
das andere seine Passion. 
Neben all dem ist Hans-Joachim 
Heist außerdem Pfungstadts of-
fizieller Hessentagsbotschafter. 
Gefragt, wie es ihn einst nach 
Pfungstadt verschlagen hat und 
er trotz seines Bekanntheitsgra-
des nicht in eine größere Stadt 
umgezogen ist, hat Hans-
Joachim Heist eine sehr 
sympathische Antwort: 
„Damals habe ich in 
Darmstadt am Thea-
ter gearbeitet, habe 
meine Frau kennen-
gelernt und meine 
Tochter kam zur 
Welt. Da haben 
wir uns in der 
Region nach 
einer passen-
den Wohnung 
umgesehen und 
in Pfungstadt ge-
fiel es uns sehr 
gut. Hier lebt man 
ländlich, kann beim 
Hof um die Ecke Milch, 
Eier, Salat und Obst 
kaufen, hat aber auch 
die Nähe zur Stadt und 
eine tolle Infrastruktur 
mit den beiden Auto-
bahnen, dem Flughafen 

und der Bahnverbindung.“ Seit 
1986 lebt er in seinem Haus am 
Waldrand von Eschollbrücken 
und genießt das ländliche Leben 
in seiner Wahlheimat Pfungstadt 
immer noch.
Hans-Joachim Heist ist Pfung-
stadt so verbunden, dass er viele 
Jahre als Stadtverordneter die Ge-
schicke der Stadt mit gelenkt hat. 
Seit 2021 ist er ehrenamtlicher 
Stadtrat für Kultur, Sport und Eh-
renamt im Magistrat. Und jetzt ist 
er als offizieller Hessentagsbot-
schafter der Stadt Pfungstadt wie-
der im Ehrenamt tätig und freut 
sich darauf, seine Wahlheimat 
mit dem 60. Hessentag weit über 
die Grenzen der Region hinaus 
vorstellen zu dürfen.
„Ich bin von Anfang an ein glü-
hender Befürworter des Hessen-
tags gewesen. Diese Veranstal-
tung tut nicht nur kulturell so viel 
für das Image der Stadt. Für den 
Hessentag werden über 20 Büh-
nen aufgebaut, namhafte Künstler 
kommen in die Stadt, die Vereine 
können sich präsentieren und ein 
wenig für die Vereinskasse dazu-
verdienen. Es kostet zwar viel, 
den Hessentag auszurichten, aus 
meiner Sicht überwiegen aber die 
Vorteile bei weitem. Beispielswei-
se die Fördermittel der 

Landesregie-
rung für eine 
neue Sport-

halle in Eschollbrücken. Oder 
auch, dass das Schwimmbad jetzt 
ganz oben auf der Prioritätenliste 
der Landes steht ist ein Gewinn 
für Pfungstadt“, sagt er.
Als Hessentagsbotschafter ist 
Hans-Joachim Heist während der 
gesamten Dauer des Hessentags 
in Pfungstadt unterwegs, zuerst 
bei der offiziellen Eröffnung und 
auch – und das sei ihm eine be-
sonderer Ehre und Freude – als 
Co-Moderator im Hessischen 
Rundfunk bei der Übertragung 
des Hessentagsumzugs im Fern-
sehen. 
Für die Zukunft wünscht sich 
Hans-Joachim Heist, dass auch 
nach dem Hessentag die Kultur in 
Pfungstadt weiter gefördert wird: 
„Das Museum benötigt dringend 
größere Räume, die Bücherei 
muss renoviert und barrierefrei 
werden, das schöne Historische 
Rathaus benötigt zur Barriere-
freiheit einen Aufzug und für die 
vielen, vielen Exponate, die die 
Erben der Pfungstädter Brauerei 
der Stadt Pfungstadt vermacht 
haben, wird eine Ausstellungsflä-

che benötigt“, zählt er auf. Das sei 
für die Familien, die hier leben, 
wichtig. Die Kultur sollte, wenn 
er Wünsche frei hätte, noch 
mehr gefördert werden: „Einst 
haben Pfungstädter einen Kri-

mi geschrieben ‚Kirschen 
rot – Spargel tot‘, und auch 

die Freilichtaufführung der Lo-
kalposse ‚Gaasekerb‘ in Mundart 
über die Traditionen in Pfung-
stadt war ein voller Erfolg. Hier 
haben so viele Pfungstädter mit-
gewirkt, das war wunderbar. Mein 
Wunsch wäre, dass solche Dinge 
wieder stattfinden können, in 
welcher Form auch immer!“ 
Hans-Joachim Heist wünscht sich 
außerdem, dass für Teenager und 
junge Erwachsene sich in Pfung-
stadt noch einiges tut: „Gerade 
während der Coronazeiten waren 
die 14- bis 19-Jährigen in meinen 
Augen die großen Verlierer in al-
ler Welt. Für die Sicherheit der 
Senioren wurden alle möglichen 
Regeln eingeführt, dabei hat man 
die jungen Menschen vollkom-
men aus den Augen verloren. 
Hier muss unbedingt mehr getan 
werden, auch in Pfungstadt.“
Obwohl Hans-Joachim Heist 
mittlerweile die 70 überschritten 
hat, denkt er noch lange nicht ans 
Aufhören: Sein Terminkalender 
ist mit Theaterrollen, etwa die des 
Kanzlisten Njegus in der Ope-
rerette „Die lustige Witwe“ am 

Staatstheater in Wiesbaden, dem 
„weltberühmten italienischen 
Opernstar“ Tito Merelli in der 
Komödie „Otello darf nicht plat-
zen“ bei den Festspielen in Hep-
penheim, oder den vielen, vielen 
großen „Heinz-Ehrhardt-Aben-
den“ in der ganzen Bundesrepu-
blik, „pickepackevoll“. „Solange 
man mich sehen und hören will 
und ich das körperlich und geis-
tig noch kann, mache ich weiter. 
Man will ja auch mental fit blei-
ben.“ 
Was seine Frau davon hält, dass 
er an Ruhestand gar nicht denkt? 
„Sie ist froh, mich ab und zu aus 
den Füßen zu haben“, schmunzelt 
Hans-Joachim Heist, und spätes-
tens bei diesem schelmischen 
Lächeln ist klar, warum dieser 
berühmte Pfungstädter in seiner 
Paraderolle als Heinz Erhardt seit 
vielen Jahren so erfolgreich und 
beliebt ist.

Der berühmte Schauspieler 
und Komiker Hans-Joachim 
Heist findet seine Wahlheimat 
auch nach über 30 Jahren groß-
artig und wirbt als Hessen-
tagsbotschafter für Pfungstadt. 

 Foto: Strobel
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„Ich bin von Anfang  
an ein glühender  
Befürworter des  

Hessentags gewesen.“

Politische Protestnote
(red). Von 1954 bis 1990 war der 17. Juni in der Bundesre-
publik Deutschland zum Gedenken an den Volksaufstand 
1953 in der DDR ein gesetzlicher Feiertag mit dem Namen 
„Tag der deutschen Einheit“. Heute wird mit dem „Tag der 
Deutschen Einheit“ am 3. Oktober an die Wiedervereini-
gung erinnert. In seiner Ausgabe zum Hessentag 1973 
berichtet das „Darmstädter Tagblatt“ über die Kritik des 
Kreisvorstands der Jungen Union. Die Junge Union hatte 
einen Hinweis auf den Feiertag (damals noch der 17. Juni) 
im Eröffnungsprogramm des Hessentags vermisst.

Zu Ehren der Älteren
(red). In der Festwoche fand im Festzelt auf dem TSV-
Sportgelände ein Seniorennachmittag statt. BürgerInnen, 
die ihr 70. Lebensjahr vollendet hatten, waren eingeladen. 
Ein buntes Bühnenprogramm wurde geboten und die Hes-
sische Polizeikapelle spielte auf. Auch SeniorInnen aus den 
Nachbargemeinden waren eingeladen (aus Bickenbach 
und dem damals eigenständigen Eschollbrücken). Da der 
Landkreis die Veranstaltung finanziell unterstützte war die 
Möglichkeit gegeben, dass auch PfungstädterInnen, die 
außerhalb in Seniorenheimen untergebracht waren, am 
„Altennachmittag“ teilnehmen konnten. Man rechnete mit 
einem Ansturm von zu 1500 Gästen.

der  
ursprung

(red). Das Landesfest „Hes-
sentag“ wurde im Jahr 1961 
in der Stadt Alsfeld aus der 
Taufe gehoben, mit dem Ziel, 
das Zugehörigkeitsgefühl al-
ler BürgerInnen für ihr Hei-
matland zu stärken.

Was steht da 
denn drin?

(red). Pfungstädter Geschäfte be-
teiligten sich 1973 an einem Schau-
fensterwettbewerb, zu dem Minis-
terpräsident Albert Osswald und der 
Magistrat der Stadt Pfungstadt auf-
gerufen hatten.
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Nach Pfungstadt auf der Schiene
Bahnhof, Nebenstrecke und die Figuren Büchner plus Ulrich

(mw). Pfungstadts beschientes 
Einfallstor, der Bahnhof am östli-
chen Stadteingang, wird auch für 
viele Gäste des Hessentags der 
Ort sein, an dem sie bei ihrem 
Besuch in Kontakt mit der Aus-
richterkommune treten.
Die Historie des kleinen Zug-
stopps geht zurück bis in die Mit-
te des 19. Jahrhunderts. „Inter-
essanter Nebenfakt: die Strecke 
vom Abzweig beim Halt Eber-
stadt bis zum Bahnhof Pfung-
stadt ist die kürzeste Nebenbahn 
Deutschlands“, erzählt Sabine 
Gabriel vom Pfungstädter Stadt-
archiv im Gespräch. 
Wilhelm Büchner, Bruder des be-
rühmten Dichters und Revolutio-
närs Georg Büchner sowie Ultra-
marinfabrikant, war seinerzeits 
Gemeinderatsmitglied und um 
1864 Initiativgeber für den Bau 
einer Bahnlinie nach Pfungstadt. 
Unterstützt wurde er von Justus 
Ulrich, ebenfalls im Gemeinderat 
und als Schwiegersohn des Grün-
ders Justus Hildebrand damals 
Besitzer der örtlichen Brauerei. 
Der hoch oben über der Straße 
liegende Bahnhof Eberstadt war 
weit entfernt, während Han-
del und Industrie in Pfungstadt 
sich im Aufschwung befanden 
– Gründe genug, die damalige 
Gemeinde an das Eisenbahnnetz 
anzuschließen.
Aus zwei Vorschlägen entschied 
sich der Gemeinderat für die 
sogenannte nördliche Variante 
mit der heute noch existieren-
den Streckenführung und dem 
Standort des Bahnhof direkt 

gegenüber der Brauerei. Mit kal-
kulierten Kosten von 116.000 
Gulden (in heutiger Kaufkraft 
etwa 1,6 Millionen Euro) war 
dies auch die günstigere Version, 
jedoch kam den Planungen zu-
nächst der deutsch-französi-
sche Krieg 1870/71 in die Quere. 
Obwohl man diese 1872 wieder 
aufnahm, sollte es noch bis zum 
Jahr 1884 dauern, ehe mit dem 
Bau der Bahnlinie plus Bahnhof 
tatsächlich begonnen werden 
konnte. Grund waren vor allem 
Streitigkeiten zwischen der Ge-
meinde Pfungstadt und der groß-
herzoglichen Regierung über 
Finanzierung und Betrieb des 
Projekts. Zur Anlage des Bahn-

hofs erklärten sich Büchner und 
Ulrich bereit, ihre dafür benötig-
ten Grundstücke kostenfrei bzw. 
verbilligt abzugeben, doch trotz-
dem lagen die Pläne einige Jahre 
auf Eis. Der Durchbruch kam per 
Gesetzeserlass von Großherzog 
Ludwig IV., allerdings unter Be-
dingungen: Der gesamte Grund 
zum Bau musste unentgeltlich 
zur Verfügung gestellt werden 
und die am Bau Interessierten, 
darunter vor allem Pfungstädter 
Fabrikbesitzer (Ultramarin, Zie-
gel, Zündhölzer, Pappdeckel und 
mehr), hatten sich am Bau finan-
ziell zu beteiligen. 
Eröffnet wurde die Strecke nebst 
Bahnhof am 20. Dezember 1886 

– seither trägt Pfungstadt auch 
die Stadtrechte, verliehen von 
Ludwig IV. Bis 1955 lief der regu-
läre Personen- und Güterverkehr 
zwischen dem Abzweig bei Eber-
stadt und dem Bahnhof Pfung-
stadt, um den herum sich einige 
Firmen Lagerplätze errichtet hat-
ten, danach gab es für viele Jahre 
nur Sonderfahrten – auch zum 
1973er Hessentag.
Zurück im regulären Betrieb ist 
die Nebenbahn seit 2011, als sie 
reaktiviert wurde. Es verkehren 
seitdem Diesel-Triebwagen des 
privaten Betreibers „Vias“ (Oden-
waldbahn), die Pfungstadt ein 
Stück weit mit der großen Welt 
verbinden.

Szene am Bahnhof Pfungstadt um 1905.  Fotos (3): Stadtarchiv Pfungstadt

Zwischen beiden Aufnahmen liegen 56 Jahre: links die letzte reguläre Abfahrt vom Pfungstädter Bahnhof am 30. April 1955, rechts ein histori-
sches Dampfross zu Ehren der W-iedereröffnung 2011.

Blick zurück nach 1900
Ausstellung und Mitmachwerkstatt im Stadtmuseum

(red). Elvira Mischler sitzt am 
alten Küchentisch neben dem 
Sinnspruch, der vor 100 Jahren in 
Eschollbrücken liebevoll gefertigt 
wurde. Er ist Teil der Küche, die 
in der Alten Remise, Rügnerstra-
ße 35A, als Teil einer Ausstellung 
auch anlässlich des Hessentags 
aufgebaut wurde – gemeinsam 
von Stadtmuseum und Stadtbib-
liothek. 
Das Thema „Leben um 1900“ 
spiegelt die verschiedenen Fa-
cetten des Alltagslebens wider: 
Küche, Schule, Arbeit. Barba-
ra Trepke nebenan erklärt, wie 
Schule früher funktionierte. 
Schiefertafel, Griffelkasten und 
mehr können ausprobiert wer-
den und machten kürzlich ei-
nigen Drittklässlern viel Spaß, 
wie Museumsleiterin Marion 
Roth berichtet. Nebenan werden 
Spielzeug und Kleidung von frü-
her bestaunt und Marion Roth 
erläutert, was ein Monogramm 
ist und alle überlegen, wie ihr 
Monogramm heißen müsste. 
Im ersten Stock geht es durch die 
Welt der Arbeit. Viele Geschäf-
te gab es damals in Pfungstadt, 
praktisch an jeder Ecke eines. 
Die Ausstellung geht dabei etwa 
auch der Frage nach, was über-
haupt ein Kolonialwarenladen 
ist. Spannend sind auch die Ex-

ponate zu den Zündholzfabri-
ken, von einer waren in der Alten 
Remise die Kutschen und Pferde 
untergebracht. Für was brauchte 
man eigentlich Zündhölzer, nur 
für Zigaretten und Kerzen? 

Das Pfungstädter Museum ist 
auch Teil der Kunststoffstraße 
des Landkreises, diese Industrie 
war um die Jahrhundertwende 
am Büchnerweg aktiv, aber was 
bedeutet die Karettschildkröte 

in diesem Zusammenhang? Die 
Ziegel erklären sich von selbst, 
jeder kennt Häuser aus Ziegeln, 
aber woher kam der Lehm und 
wie wurde er verarbeitet? Alles 
Fragen, denen die Ausstellung 
nachgeht. 
Weiter geht es zum damals be-
deutsamen Torfabbau, den Zi-
garrenfabriken und der Brauerei, 
die allen wieder sehr bekannt 
ist. Aber nicht, dass die Kühlung 
damals mit Stangeneis vorge-
nommen wurde, die Greifeisen 
werden bestaunt und können 
auch ausprobiert werden. Roth: 
„So vieles ist den Kindern nicht 
bekannt und geduldig erklären 
Werner Huxhorn und Rainer Ohl 
die Details.“
Die Stunde in Heimatkunde war 
die Generalprobe zur Mitmach-
werkstatt beim Hessentag, dann 
können die Kinder Butter selbst 
schlagen, auf der Schiefertafel 
schreiben und alte Kinderklei-
dung tragen, wie die Organisato-
rInnen mitteilen. Eröffnet wurde 
die Ausstellung offiziell am ver-
gangenen Sonntag, 21. Mai, an-
lässlich des Internationalen Mu-
seumstags.

Weitere Infos: 
stadtmuseumpfungstadt.com, 
(06157) 9881510

Einblicke in das alltägliche Leben zu Beginn des 20. Jahrhunderts ver-
spricht eine Sonderausstellung zum Hessentag in der Alten Remise in 
der Rügnerstraße.  Foto: Roth
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damit alles reibungslos abläuft
Rund um das Sicherheits- und Verkehrskonzept zum Hessentag

(nic). Mit dem Hessentag kommt 
nicht nur das älteste und größte 
Landesfest Deutschlands nach 
Pfungstadt, sondern auch eine 
Vielzahl an Gästen. Damit diese 
sicher nach Pfungstadt und an-
schließend wieder nach Hause 
kommen und auch ihren Aufent-
halt sorgenfrei genießen können, 
sind während des Hessentags rund 
um die Uhr diverse Kräfte von Poli-
zei, Feuerwehr, DRK und Co. im 
Einsatz. Diese werden durch das 
hohe Verkehrs- und Besucherauf-
kommen vor besondere Heraus-
forderungen gestellt. 
„Aus derzeitiger Sicht ist die größ-
te Herausforderung für die Ein-
satzkräfte der Feuerwehr die über 
den Hessentag eingeschränkten 
Verkehrsmöglichkeiten mit Kraft-
fahrzeugen, bedingt durch vielfäl-
tige Veranstaltungen und Sicher-
heitsabsperrungen. Hier teilt zum 
Beispiel die Hessentagsstraße die 
Stadt in einen Süd- und Nordteil. 
Dies alles erschwert insbesondere 
die Anfahrt der ehrenamtlichen 
Kräfte zum Feuerwehrhaus, aber 
auch die Anfahrt der Einsatzfahr-
zeuge zur Einsatzstelle. Daher sind 
über den Hessentag die beiden 
Feuerwehrhäuser in Pfungstadt 
mit jeweils einem Hilfeleistungs-
löschfahrzeug und einem Hubret-
tungsgerät ständig besetzt. Zentral 
wird ferner ein Einsatzleitfahrzeug 
besetzt“, so der Pfungstädter Stadt-
brandinspektor Gerhard Bayer. 
Zu den Aufgaben der Feuerwehr 
während des Hessentags zäh-
len außer dem Sicherstellen des 
Grundschutzes für das Stadtgebiet 
auch der Veranstaltungsschutz 
(beispielsweise an der Hessen-
tags-Arena oder dem Festgelände 
Gambrinus) und der Brandschutz 
für die Parkflächen.
Wie die Kreisverwaltung Darm-
stadt-Dieburg mitteilt, sorgen 
während dem Hessentag täg-
lich rund 200 vorwiegend ehren-
amtlich tätige Einsatzkräfte der 
Feuerwehr sowie Rettungs- und 
Sanitätsdienste für die Sicherheit 
der BesucherInnen. „Im Sani-
tätsdienst erfolgt der Einsatz von 
Kräften aller Hilfsorganisationen, 
die im Landkreis Darmstadt-Die-
burg als Leistungserbringer im 
Rettungsdienst tätig sind. Das sind 
unter Federführung des Malteser 
Hilfsdienstes das Deutsche Rote 
Kreuz, die Johanniter Unfall Hilfe 
und der Arbeiter Samariter Bund“, 
so Kreis-Pressesprecher Frank 
Horneff. 
Die Pfungstädter Feuerwehr be-
kommt während des Hessentags 
Unterstützung von anderen Feuer-
wehren und Führungskräften aus 
den Landkreisen Darmstadt-Die-
burg, Bergstraße, Groß-Gerau, 
dem Odenwaldkreis und der Stadt 
Darmstadt, wie Stadtbrandinspek-
tor Bayer mitteilt. Insgesamt sind 
im Schichtsystem während der 
Öffnungszeiten parallel zwischen 
45 und 55 Funktionen sowie circa 

25 Funktionen außerhalb der Öff-
nungszeiten im Einsatz. Auch die 
Polizei wird laut Pressesprecherin 
Katrin Pipping mit einer großen 
Anzahl an uniformierten und zi-
vilen BeamtInnen im Einsatz sein. 
Das Polizeipräsidium Südhessen 
könne dafür bereits aus dem Er-
fahrungsschatz vergangener Hes-
sentage, wie in Bensheim oder 
Rüsselsheim, schöpfen. Eine stän-
dige Bewertung sei aber dennoch 
unabdingbar. Pipping: „Hierfür 
werden aktuelle Erkenntnisse mit-
einbezogen und polizeiliche Maß-
nahmen an die Entwicklungen 
angepasst. Die Polizei ist auch am 
diesjährigen Hessentag gut vorbe-
reitet und aufgestellt.“ 
Die Einsatzkräfte von Feuerwehr, 
Sanitätsdiensten und Polizei 
arbeiten während des Hessen-
tags eng zusammen. Die Feuer-
wehr- und Rettungskräfte werden 
untereinander zentral durch eine 
temporär eingerichtete „Leitstelle 
Hessentag“ koordiniert, wie Frank 
Horneff von der Kreisverwaltung 
Darmstadt-Dieburg erklärt. Auch 
die Polizei richtet in der Kaplanei-
gasse eine „Hessentagswache“ ein, 
die 24 Stunden am Tag mit Beam-
tInnen besetzt wird. Wer während 
der Festtage entsprechende Hilfe 
benötigt, kann dort im Notfall je-
derzeit mit der Polizei oder den 
Rettungskräften in Kontakt treten. 
Durch den Veranstalter erfolgt 
laut Kreisverwaltung zudem eine 
Kennzeichnung der Zugänge zu 
den einzelnen Hilfsstellen, an der 
sich die BesucherInnen orientie-
ren können. Stadtbrandinspektor 
Bayer: „Auch am Hessentag gilt: 
die Notrufnummer der Feuer-
wehr und des Rettungsdienstes ist 
die ‚112‘, die der Polizei die ‚110‘. 
Wichtig bei einem Notruf ist, auch 
aufgrund der besonderen Ver-
kehrssituation, dass der Ort des 
Schadensereignisses möglichst 
exakt angegeben wird. Auf der 
Hessentagsstraße bietet sich hier 
die an jedem Stand gut sichtbar 
angebrachte Standnummer an. 
Situationsabhängig können Hil-

feersuchen auch an die auf dem 
Hessentag diensttuenden Kräfte 
des Brandsicherheitsdienstes und 
die Streifen des Sanitätsdienstes 
sowie der Polizei gerichtet wer-
den.“
Wer nicht direkt in Pfungstadt 
wohnt und den Hessentag vom 2. 
bis zum 11. Juni besuchen möch-
te, kann bei der Anreise mit dem 
Auto einen der vielen ausgewiese-
nen Parkplätze nutzen (siehe Plan 
auf Seite 12-13). Diese Parkplätze 
stehen auch AnwohnerInnen in 
Pfungstadt kostenlos zur Verfü-
gung, die von Straßensperrungen 
oder den temporär eingerichteten 
Halteverbotszonen während des 
Hessentags betroffen sind. Diese 
Personen können sich über das 
Hessentagsbüro einen entspre-
chenden Parkschein besorgen. 
Für AnwohnerInnen und Gewer-
betreibende, deren Wohnung be-
ziehungsweise Betrieb sich im 
gesperrten Bereich der Hessen-
tagsstraße befinden, ist dort fer-
ner ein Zufahrtsschein erhältlich, 
der die An- und Abfahrt in bezie-
hungsweise aus dem Sperrbereich 
erlaubt. Der Sperrbereich ist auch 
mit dem Zufahrtsschein jedoch 
nur zwischen 1 Uhr nachts und 9 
Uhr morgens befahrbar. 
Trotz diverser Sperrungen bleibt 
Pfungstadt während des Hessen-
tags auch weiterhin gut mit öffent-
lichen Verkehrsmitteln erreichbar. 
Die Buslinie P verbindet Pfung-
stadt mit dem Bahnhof Darmstadt-
Eberstadt und der Straßenbahn-
haltestelle Wartehalle. Abgesehen 
vom Tag des Hessentagsumzugs 
(11. Juni) verkehrt zudem täglich 
regelmäßig ein „Hessentags-Shut-
tle“ zwischen dem Festgelände, 
der Hessentags-Arena sowie den 
umliegenden Bereichen. Der ge-
naue Fahrplan sowie weitere Infos 
zu An- und Abfahrt sind auf der of-
fiziellen Seite des Hessentags ein-
sehbar.

Weitere Infos: hessentag2023.de 
(Menüpunkte „An- und Abreise“ 
und „Bürgerinformationen“)

Der Pfungstädter Stadtbrandinspektor Gerhard Bayer sieht vor allem 
das hohe Verkehrsaufkommen rund um den Hessentag als Herausforde-
rung für die Einsatzkräfte an.  Foto: Archiv

Echte Oldies
Verdientes Blech 
im Rückspiegel

ge
wu

ss
t?

(red). Anlässlich des Hessentags fand in 
Pfungstadt 1973 die 1. Pfungstädter Ve-
teranenrallye statt (siehe Plakat). Ver-
anstalter war der Motorsportclub 1952 
ADAC. Die Gesamtdistanz betrug 90 
Kilometer, es wurden drei Runden zu je 
30 Kilometer gefahren. Mit dabei waren 
Motorräder mit und ohne Seitenwagen 
und Vierradfahrzeuge verschiedener 
Baujahre und Klassen. Die Ehrenpreise 
stifteten der Ministerpräsident Albert 
Osswald und der Gaussportleiter des 
ADAC-Gau Hessen gestiftet. 

 Foto: Krämer
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Das Land Hessen begrüßt alle Bürgerinnen
und Bürger vom 02. bis zum 11.06.2023
auf dem 60. Hessentag in Pfungstadt.

Erleben Sie, wie vielseitig Hessen ist.
Mit Vorträgen, Lesungen, Theatervor-
führungen, Konzerten, Sportaktivitäten,
Kinderspiel, Naturerlebnissen und der
großen Landesausstellung.

MACH DEN
HESSENTAG ZU
DEINEM TAG!

Fahrräder sichern
Polizei codiert und registriert

(red). Um Fahrräder bestmöglich vor 
Diebstahl zu schützen, bietet die Poli-
zei im Rahmen des diesjährigen Hes-
sentags an zwei Tagen Termine für 
eine Fahrradcodierung und Fahrrad-
registrierung an, wie das Polizeiprä-
sidium Südhessen mitteilt. Für beide 
Veranstaltungstage können sich Inte-
ressierte ab sofort anmelden.
Die Fahrradcodierung findet am 
Samstag, 3. Juni, von 10 bis 16 Uhr 
statt. Eine Woche später am Samstag, 
10. Juni, ebenfalls von 10 bis 16 Uhr, 
werden Termine für die Fahrradregis-
trierung angeboten. Beide Termine 
finden im Bereich des Polizeibistros 
in der Kaplaneigasse am dortigen 
Präventionsstand der Polizei statt.
Für beide Verfahren werden ein Aus-
weisdokument, der Eigentumsnach-
weis und das Rad selbst benötigt. 
Wer sich über die Möglichkeiten zum 
Diebstahlschutz informieren möch-
te, hat vor Ort in Pfungstadt ebenfalls 
Gelegenheit dazu und kann sich wäh-
rend der gesamten Festtage von den 
FachexpertInnen am Präventions-
stand Informationen einholen.
Die Fahrradcodierung ist inzwischen 
ein beliebtes Mittel, das eigene Fahr-
rad gegen Diebe zu schützen. Mittels 
eines Spezialgeräts wird die persön-
liche Identifikationsnummer sicht-
bar in den Fahrradrahmen graviert. 
Dieser Code gibt der Polizei Hinweise 
auf den/die rechtmäßige/n Eigen-
tümerIn. Der Dieb kann mit dieser 

Nummer nichts anfangen. Das Fahr-
rad wird für Unbefugte relativ wertlos. 
Kinderfahrräder oder Velos mit Car-
bonrahmen sind für die Codierung 
nicht geeignet.
Bei der Fahrradregistrierung werden 
die Rahmennummer und weitere 
vorhandene Individualnummern 
des Fahrrads in einer polizeilichen 
Datenbank hinterlegt. Zusätzlich 
werden wichtige Merkmale des Fahr-
rads, wie Hersteller und Modell, dort 
vermerkt. Im Anschluss bekommen 
alle FahrradbesitzerInnen einen Auf-
kleber, der Kriminellen signalisiert, 
von dem registrierten Rad besser die 
Finger zu lassen. Gestohlene, gefun-
dene oder kontrollierte Fahrräder 
können durch die zentrale Regist-
rierung schnell zugeordnet werden. 
Im Gegensatz zur Fahrradcodierung, 
kann jedes Rad polizeilich registriert 
werden.
FahrradbesitzerInnen müssen sich 
nicht nur für eine Variante entschei-
den, sondern können beide Service-
Angebote nutzen. Das Rad kann co-
diert und registriert werden. Für die 
bessere Planbarkeit ist jedoch eine 
Anmeldung erforderlich.

Anmeldung (werktags von 10 bis 14 
Uhr): (06151) 96940444
Weitere Infos: ppsh.polizei.hessen.
de/Ueber-uns/Regionales/Fahr-
radcodierung-und-Fahrradregist-
rierung/

Parkticket per App
Neues Angebot für den Hessentag

(red). BesucherInnen, die mit dem 
Auto anreisen und die Hessentags-
parkplätze nutzen möchten, können 
die Parkgebühren erstmalig und 
ausschließlich mithilfe der „Easy-
Park“-App bezahlen, wie die Easy-
Park Group in einer Pressenachricht 
mitteilt. Dabei kann das Ticket vor 
Ort oder bereits vorab über die Ea-
sy-Park-App gebucht werden. Die 
KontrolleurInnen vor Ort überprüfen 
digital und anhand des hinterlegten 
Kennzeichens, ob ein gültiger Park-
schein gelöst wurde.
Wer bereits vorab ein Parkticket kau-
fen möchte, muss dazu laut den App-
BetreiberInnen folgende Schritte be-
folgen:
•�Die� Easy-Park-App� auf� das� Smart-
phone herunterladen und registrie-
ren.
•�Den� Zonencode� 101202� in� das�
Suchfeld der App eingeben und die 
Eingabe bestätigen. Es öffnet sich 
ein neues Fenster zum Kauf des 
Parkscheins.
•�Auf� „Dauer“� tippen�und�ein�Tages-
ticket auswählen. Die Auswahl und 
den Kauf bestätigen.
•�Das� Parkticket� wird� nun� unter� der�
Menü-Kategorie „Meine Parkvor-

gänge“ angezeigt. Möchte die Per-
son das Parkticket vor dem Fällig-
keitstag stornieren, muss sie das 
entsprechende Ticket auswählen 
und anschließend auf „Ticket stor-
nieren“ klicken.

Alternativ kann ein Parkschein auch 
erst vor Ort gekauft werden. Dazu 
sind folgende Schritte notwendig:
•�Die� Easy-Park-App� auf� das� Smart-
phone herunterladen und registrie-
ren.
•�Den� Standort� in� der� App� überprü-
fen. Sollte die App das eigene Fahr-
zeug� nicht� orten,� Parkzone� 101202�
oben in die Suchleiste der App ein-
geben und die Eingabe bestätigen.
•�Es� öffnet� sich� ein� neues� Fenster.�
Nun auf „Besucherparkplatz“ tip-
pen, am Rad drehen und auf „Star-
te Parkvorgang“ tippen. Die Dauer 
des Parkvorganges wird gemäß der 
gültigen Parkgebührenverordnung 
automatisch an die Dauer eines Ta-
gestickets angepasst.
•�Alternativ� direkt� das� Tagesticket�
unter „Dauerparkausweis“ auswäh-
len.

Weitere Infos:
easypark.com/de

In
fo

Rösse und Reiter
(red). Am Hessentag 1973 veranstaltete der Reit- und 
Fahrverein Pfungstadt die vierten Hessischen Meis-
terschaften des Reit- und Fahrverbands. Die Schirm-
herrschaft hatte Ministerpräsident Albert Osswald. Die 
Turnierleitung lag in den Händen von Walter Schlage-
ter und Hermann Crößmann.

Meister bei den Zahlen
(red). Am Hessentag 1973 konnte Pfungstadt für sich in An-
spruch nehmen, bei der Zahl der Industriebetriebe, der 
Arbeitsplätze und der Gemarkungsfläche an der Spitze des 
Landkreises�Darmstadt�zu�stehen.�Für�die�20.187�Einwohner-
Innen standen 9000 Arbeitsplätze bereit, darunter 5500 im 
produzierenden Gewerbe und durch die Eingliederung der Ge-
meinde Hahn zum Stadtteil hatte sich die Einwohnerzahl seit 
1950 fast verdoppelt.

In
fo



www.plegge-medien.de

www.pfeiffer-may.de

PFEIFFER & MAY Darmstadt GmbH
Marburger Straße 20  |  64289 Darmstadt
Tel. 06151 91837-0

Halle 2, Stand 221
02. – 11. Juni 2023 in Pfungstadt

Wir sind dabei!

OPTIK SCHNURR
kommen und sehen

Eberstädter Str. 27- 64319 Pfungstadt -Tel.06157-83418

brn ile len nn  o aS m e  l Ll aa g f eu ra

30%

5.
 bis 10.

Juni

Überall Kalk?
Schluss damit

M. Eckstein GmbH
Telefon: 0 63 59 9 06 37 22 und 01 76 3 610 30 99

Wir stellen auf dem „Hessenmarkt“
Breitwieserweg, Pfungstadt aus.

Sie fi nden uns in
Halle: 2 · Stand: 202 

So sieht Ihre
TÜV-Plakette aus?

Zeit für eine neue,
aber dieses mal bei uns!
Auch wir führen die amtliche Haupt- und
Abgasuntersuchung durch.

Täglich ohne Termin an unseren Prüfstellen in:

Alle Adressen, Infos und
Dienstleistungen unter olfsv.de

Darmstadt Bensheim
Michelstadt Dietzenbach

   
INGENIEURBÜRO KRAFTFAHRZEUGSACHVERSTÄNDIGE

Wir verwirklichen Ihr Traumhaus!
Zum Beispiel als
Einfamilienhaus
Doppelhaus
Reihenhaus

Kostenloser Service:
Umfassende Beratung mit unverbindlichem Angebot und Entwurfs-
skizzen Ihres Bauplans.

Ein Partner – Ein Preis
Unser Komplettservice beinhaltet außerdem natürlich
Bauantrag Statik Bauleitung
Individueller Innenausbau

bis zur Schlüsselübergabe zum Festpreis.

INDIVIDUELL GEPLANTE MASSIVHÄUSER ZUM FESTPREIS
Wilhelm-Leuschner-Straße 30–34 • 64347 Griesheim

Telefon: 0 6155 / 868710 • E-Mail: info@schwager-bau.com
www.schwager-bau.com

Augenoptik Hirt
  Griesheim

Augenoptik Hirt Griesheim
Inh. Eye Care Augenoptik GmbH

Wilhelm-Leuschner-Str. 10
64347 Griesheim

Tel. 0 61 55 60 56 45
www.augenoptik-griesheim.de

Mo-Di & Do-Fr  930 - 1330 & 1430 - 1830 Uhr  
Mi 930 - 1330 Uhr, Sa 900 - 1300 Uhr

Viel Spaß auf dem
Hessentag!

Küchen Krokus
Am Dornbusch 4
64331 Weiterstadt

Fon: +49 6151 / 368 79 69
Fax: +49 6151 / 492 74 72
info@kuechen-krokus.de

Mo - Fr: 10 Uhr - 19 Uhr & Sa: 10 Uhr - 18 Uhr
www.kuechen-krokus.de

W i l l ko m m e n  i n  u n s e r e m  
k ü c h e n s t u d i o  i n  W e i t e r s ta d t 

Hier kreieren wir mit persönlicher Beratung und professioneller 
Küchenplanung die Küche Ihrer Träume. Von Hobby-Köchen 
bis zu Design-Fans finden Kunden im Landkreis Darmstadt-
Dieburg Küchen passgenau auf Ihre Bedürfnisse zugeschnitten.

Ihr KüchenstudIo In WeIterstadt

Landkreis Darmstadt-Dieburg und 
Standortmarketing Darmstadt-Dieburg e.V. 

auf dem Hessentag (Stand 408 – 410)
3. JUNI 2023, 17-18 UHR
HESSENFORUM IM TREFFPUNKT HESSEN
AUTORIN SABINE BÖRCHERS LIEST UND SIGNIERT 
AUSFLUGSFÜHRER: DARMSTADT-DIEBURG ENTDECKEN
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www.darmstadt-dieburg-entdecken.de

Notar und Rechtsanwalt 
Dr. Markus Arras

· Fachanwalt für Erbrecht

· Fachanwalt für Steuerrecht

·  Fachanwalt für 
Handels- und Gesellschaftsrecht

Kanzlei Dr. Markus Arras
Eberstädter Straße 6 · 64319 Pfungstadt
- Parkplätze im Innenhof -

Telefon: 0 61 57 / 40 29 82 -0 
Fax.: 0 61 57 / 40 29 82 -2
E-Mail: kanzlei@notar-arras.de

www.notar-arras.de
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Juhu, Spargel- und 
Erdbeerzeit!
SPARGELHOF 1, 64347 GRIESHEIM
SÜDRING, neben Sportplatz St. Stephan
Tel. Hofladen: 06155 8319 91
info@spargelhof-moenich.de
www.spargelhof-moenich.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo-Sa 8.00 bis 19.00 Uhr
auch an Sonn- und Feiertagen geöffnet!

Wir lieben Spargel!

neben Sportplatz St. Stephan

auch an Sonn- und Feiertagen geöffnet!

Musik in meinen  
Ohren.

SEAT Arona
Ab 178 € mtl.1 

Lease &Smile.

SEAT Arona FR 1.0 TSI, 81 kW (110 PS): Kraftstoffverbrauch 
(kombiniert): 6,2–5,9 l/100 km; (Kurzstrecke): 7,5–7,2 l/100 
km; (Stadtrand): 6,1–5,8 l/100 km; (Landstraße): 5,5–5,2 
l/100 km; (Autobahn): 6,4–6,1 l/100 km; CO2-Emissionen 
(kombiniert) 141–134 g/km (WLTP-Werte)
1 Ein PrivatLeasing-Angebot der SEAT Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen GmbH, Gif-
horner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit 
dem Kunden die für den Abschluss des Leasingvertrags nötigen Vertragsunterlagen zusammen-
stellen. Zzgl. Zulassungskosten. Bonität vorausgesetzt. Wird der Vertrag im Fernabsatz geschlos-
sen, besteht ein Widerrufsrecht für Verbraucher. Angebot gültig für Privatkunden bis 30.06.2023. 
Solange der Vorrat reicht. Weitere Informationen bei uns im Autohaus und unter www.seat.de/
arona. Abbildung zeigt Sonderausstattung.
Gilt für den SEAT Arona FR 1.0 TSI, 81 kW (110 PS); Fahrzeugpreis inkl. Überführungs-
kosten: 30.200,00 €; Leasing-Sonderzahlung: 2.000,00 €; 36 Leasingraten à 
178,00 €; Laufzeit: 36 Monate; jährliche Fahrleistung: 10.000 km.

Autohaus Alsbach Bayram GmbH
Sandwiesenstr. 29–30, 64665 Alsbach-Hähnlein 
Telefon 06257 9323-0, bayram.seat.de

Lernen Sie unser Therapieangebot
kennen: Treffpunkt Hessen,
TPH417 und TPH418

Kliniken der
Deutschen
Rentenversicherung
Hessen

Ihr Leben, Ihre Wünsche – 
unser Allfi nanzkonzept.

Ob Absicherung, Altersvorsorge, Vermögensaufbau, Bausparen 
oder Finanzierung: Bei uns erwarten Sie passgenaue Lösungen 
aus einer Hand. 

Nehmen Sie Kontakt auf und lassen Sie sich beraten!

Regionaldirektion 
Vers.Büro Falter Inh. Kristin Zeiger

Citypassage 5
64319 Pfungstadt
Telefon 06157 2844

Peter Maffay
Von Schlager zu Rock zur Legende

(hst). Einer der Größten der deutschen 
Rock- und Popmusik steht beim Hessen-
tag in Pfungstadt auf der Bühne! Peter 
Maffay, dessen Konzert am Samstag, 3. 
Juni, bereits kurz nach Öffnung der Vor-
verkaufsstellen ausverkauft war, ist der 
Top-Act auf dem Hessentag in Pfung-
stadt.
Über Peter Maffay, der schon zu Leb-
zeiten als Legende gilt, gibt es so viel zu 
sagen, dass es den Rahmen jeder Veran-
staltung sprengen würde. Zu seinen An-
fängen in den frühen 70er Jahren, als er 
mit zarten Gefühlen zu Songs wie „Und 
es war Sommer“ bei der „Hitparade“ 
auftrat, hätte kaum einer vermutet, dass 
aus ihm einer der erfolgreichsten Sänger, 
Komponisten und Musikproduzenten 
werden sollte. Seine Interpretation des 
Karat-Songs „Über sieben Brücken musst 
Du gehen“ ist heute noch so aktuell wie 

1980, alle Altersklassen können die-
sen Song mitsingen. 
Mit seinem gesellschaftlichen 
Engagement und der Tabaluga-
Stiftung hat sich Peter Maffay 
einen Platz in den Herzen der 
Deutschen gesichert. Für seine 
musikalischen Leistungen und 
sein soziales, politisches, gesell-
schaftliches Engagement wurde 
der 1949 in Rumänien geborene 
Peter Maffay im Laufe seines Lebens 
mit Preisen überhäuft. Und das mit 
recht, denn kaum ein anderer deut-
scher Künstler setzt sich so kontinuier-
lich für die Rechte von Schutzbefohlenen 
und Minderheiten ein wie er. Sein Mut, 
sich immer wieder für Demokratie, mehr 
Toleranz und gegen Rechts und Rassis-
mus einzusetzen, gilt als Vorbild für viele 
Künstler und seine Fans lieben ihn dafür.

Bülent Ceylan
„Produzier’ mich net!“ und offenes Haar

(hst). Wenn ein langhaariger Mann 
die Bühne betritt und im tiefsten 
Monnemer-Platt „Produzier‘mich 
net“ ins Publikum ruft, dann wissen 
alle, dass Bülent Ceylan da ist. 
Als Sohn einer deutschen Mutter 
und eines türkischen Vaters ist es 
ihm ein Genuss, die Marotten von 
Deutschtürken aufs Korn zu neh-

men. Unter dem Motto „Ich darf des“ 
enttarnt der Mannheimer Comedian 

ein ums andere Mal gegenseitige Vor-
urteile von Deutschen und Türken, pran-
gert sie an und macht sich über sie lustig. 
Auch seine Eltern werden von ihm bei 
seinen Bühnenshows nicht verschont, 
vor allem seinen Vater hat er immer 
wieder liebevoll als Beispiel für „gelun-
gene“ Integration vorgeführt. Mit seiner 
wallenden schwarzen Haarpracht, die er 

immer wieder gekonnt schwingen lässt, 
macht Bülent Ceylan bei seinen Shows so 
manch eine Dame neidisch und die Her-
ren fahren sich oft unbewusst über ihr 
schütteres Haupt.
„Open Hair!“ heißt sein Programm für 
den Hessentag und das versteht jeder, 
egal ob Migrations- oder Kurpfalzhin-
tergrund. Und selbst der Oxford-Deut-
sche begreift sofort: Bei Bülent herrscht 
Aufbruchstimmung! Corona ist besiegt, 
Prinz Charles endlich König und der 
Klimawandel kann sich auch schon mal 
warm anziehen.
Am Montag, 5. Juni, steht Bülent Ceylan 
auf der Bühne der Sparkassen-Arena und 
lässt sein Publikum an dem neuesten 
deutsch-türkischen Klatsch und Tratsch 
teilhaben. Selbstverständlich in bester 
Comedy-Manier.

Bülent Ceylan.
Foto: Arno Steinfort

Peter Maffay.
Foto: Jennifer Többen

sarah Connor
Deutsche Songs gehen unter die Haut

(hst). Sarah Connor, 1980 in Delmenhorst 
geboren, ist eine schillernde Persönlich-
keit und herausragende Sängerin. Mit 
Preisen wie dem Echo, dem World Music 
Award oder der Goldenen Kamera mehr-
fach ausgezeichnet, gilt sie seit ihrem 
Album „Muttersprache“ (2015) als „die“ 
deutschsprachige Sängerin schlechthin.
Auf ihren meist ausverkauften Tourneen 
beigeistert sie Zehntausende, singt sich 
mit ihrer faszinierend klaren Stimme den 
Fans unter die Haut, und auch solche, 
die sonst nichts mit Popmusik zu tun ha-
ben, verspüren bei Songs wie „Vincent“, 
oder auch einem ihrer ersten Werke wie 
„From Sarah with love“ Gänsehaut. 
Am Freitag, 2. Juni, steht sie in Pfungstadt 
auf der großen Hessentagsbühne. Ab 20 
Uhr kann man sie und ihre großartige 
Band dann live erleben. Als Special Guest 
nimmt Sarah Connor die 20-jährige 
Mannheimer Künstlerin Loi mit auf die 
Bühne. Schon im vorletzten Jahr mach-
te sie mit ihrer ersten Single „I follow“ 
als „Ostwind“ Filmsong und McDonalds 
Winterkampagnen-Track auf sich auf-

merksam.
Sarah Connors große „Sommer-
Open-Air“-Tour geht nach dem 
Hessentag weiter und am 15. Sep-
tember, beim „Glücksgefühle-Fes-
tival“ am Hockenheimring, steht 
die stimmgewaltige Künstlerin 
dann wieder in der Nähe von Pfung-
stadt auf der Bühne.

Sarah Connor.
 Foto: Paul Hüttemann

Loi.
Foto: Shanti Joan Tan
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Rudolf-Diesel-Str. 7 | 64319 Pfungstadt
Telefon: 0 61 57 / 95 89 50

Pfungstadt

Wir sind Experten für Baustoffe
•  Mauersteine, Pflastersteine 

und Treppenstufen 
•  Terrassenplatten, Palisaden, 

Fliesen, Sichtschutz
•  Zierkies, Gabionen, 

Kunstrasen 
•  Wandverblender
•  Baufachmarkt 

Straßenbaustoffe 
und Schüttgüter
•  Bordsteine 
•  Dekoration
•  Bequem online 

bestellen

Wir beraten Sie gerne!

Alles für Ihren Garten www.Natursteinzentrum-rm.de

JETZT NEU!
Erde, Dünger und Gartenbewässerung

NÄCHSTE GASSIRUNDE BITTE ZU FRESSNAPF! NÄCHSTE GASSIRUNDE BITTE ZU FRESSNAPF! 

Weitere Informationen auf: www.corwex.de und auf unseren Social-Media-Kanälen:

Kaufst du mir die leckeren Soft-Treats? Ich bin auch ganz brav.
Ab sofort überall bei FRESSNAPF im Rhein-Main-Gebiet: 
Die leckeren Soft-Treats, die unsere liebsten Freunde glücklich machen. 

Lise-Meitner-Straße 21  64584 Biebesheim
Telefon 06258 / 6007 www.iws-richter.de

Wir beraten 
Sie

 kompetent 
und 

KOSTENLO
S!

KOMPETENZ&
ZU

VE
RL

ÄSSIGKEIT

25
JAHRE

Ihr Fachbetrieb für Elektro, 
Klimaanlagen, Photovoltaikanlagen, 
Elektromobilität und Warmwasser- 
wärmepumpen.

STADTFÜHRUNGEN
MICHELSTADT

Buchen Sie jetzt eine Stadtführung durch
Michelstadt für Ihren Vereinsausflug,
Ihre Familienfeier, den Kindergeburtstag
oder Ihren Betriebsausflug.

Buchungsanfragen:
Gästeinformation Michelstadt
Marktplatz 1, 64720 Michelstadt

Telefon: 06061-74610
E-Mail: touristik@michelstadt.de

www.michelstadt.de

Das erwartet Sie:

- historische Altstadt
- Fachwerk
- verwinkelte Gassen
- schöne Schmuckstücke
- spannende Geschichten

Nico Santos
Auf Mallorca hat alles begonnen

(hst). Freundlich, eher bescheiden, und 
immer für einen flotten Spruch zu haben: 
So kennen ihn die meisten Deutschen 
aus dem TV-Format „Sing meinen Song“ 
oder „The Voice of Germany“. 
Dass Nico Santos auch ein großarti-
ger Sänger ist, beweisen seine Hits wie 
„Rooftop“, „Safe“ und „Better“. Als erfolg-
reicher Songwriter hat er unter anderem 
mit Künstlern wie Mark Forster (Wir sind 
groß) und Helene Fischer (Achterbahn) 
an deren erfolgreichsten Songs mitge-
arbeitet.
Auch Nico Santos geht in diesem Jahr 

auf seine „Summer-Ride“-Tour und 
macht am Mittwoch, 7. Juni, Halt in 
Pfungstadt. Ab 20 Uhr kann man 
ihn dann im Hessentags-Festzelt 
live erleben, bevor es dann am 
28. Juni beim „Tollwood-Sum-
merfestival“ in München für ihn 
weitergeht. Bis Anfang September 
führt ihn seine „Summer-Ride“-
Tour durch ganz Deutschland. In 
der Nähe von Pfungstadt ist er dann 
erst wieder am 16. September beim 
„Glücksgefühle-Festival“ am Hocken-
heimring.

Nico Santos.
Foto: Lukandsimo

Silbermond
„Auf Auf“ - Sommer 2023-Tour

(hst). Seit Juni 2002 tritt die Band 
um Sängerin Stefanie Kloß unter 
dem Namen Silbermond auf. 
Silbermond steht für authenti-
sche Songs, in denen in feinster 
Weise die unterschiedlichsten 
Facetten menschlicher Emo-
tionen vertont werden.  
Die vier Bandmitglieder And-
reas Nowak, Thomas und Jens 

Stolle und Stefanie Kloß, alles 
Kinder der 80er-Jahre aus Baut-

zen, hatten schon Anfang der 

2000er Jahre beschlossen, nicht mehr 
auf Englisch zu singen, sondern ganz auf 
deutsche Texte zu setzen. In ihrer Mutter-
sprache, so Stefanie Kloß, hätten sie sich 
einfach besser mitteilen können. Und 
der Erfolg ließ nicht lange auf sich war-
ten. Hits wie „Symphonie“, „Durch die 
Nacht“, „Das Beste“, „Irgendwas bleibt“ 
und „Leichtes Gepäck“ folgten dicht auf 
dicht.
Am Freitag, 9. Juni, steht die Band mit 
Frontfrau Stefanie Kloß auch in Pfung-
stadt auf der Bühne der Sparkassen-Are-
na und die Fans hoffen, dass auch ihre-
neuen Songs wie „Auf Auf“ zu hören sein 
werden. 

Silbermond.
 Foto: Lucio Vignolo

Berg und Mai
Schlagerfestival in der Arena

(red). Andrea Berg, die 
erfolgreichste Sängerin 

der deutschen Chart-
geschichte, kommt 
mit ihrer Band am 10. 
Juni zum Hessentags-
Schlagerfestival nach 
Pfungstadt.
Sie vereint Genera-
tionen, ihre Konzer-
te sind Mega-Partys. 
Davon können sich 
alle BesucherIn-
nen des Hessen-

tags-Schlager-
festivals selbst 

ü b e r z e u g e n . 
Wenn Andrea 

Berg die Bühne 
in der Sparkassen-

Arena betritt, dürfen 
neben den Songs vom 

neuen Album „Ich würd‘s 
wieder tun“ natürlich auch die 
Superhits ihrer beispiellosen 
Karriere nicht fehlen – eine unver-
gessliche Sommerparty unter freiem 
Himmel ist garantiert!
Mit nun zwölf Nummer-Eins-Alben ist 
sie die erfolgreichste Sängerin der deut-
schen Chartgeschichte. „Ich würd´s wie-
der tun“ ist das neunte Album in Folge, 
mit dem Andrea Berg auf Platz Eins der 

Albumcharts einstieg – dies gelang keiner 
anderen Künstlerin.
Zum Hessentags-Schlagerfestival wer-
den auch DJ Thommy, Schlagersänger 
Eric Philippi, das Schlagerduo Sunrise 
aus Südtirol, das Country-Pop-Duo Lau-
ra und Mark sowie die Band „Wolkenfrei“ 
mit Vanessa Mai erwartet.

Andrea Berg.
Foto: Sandra Ludewig

Wolkenfrei mit Vanessa Mai.
Foto: Vanessa Mai
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www.fumarola-magnetschmuck.de
Troppauer Straße 12, Gernsheim
Telefon: 0152 / 289 66 157

Am Hessentag � nden Sie mich in 
der Bahnhofstraße Stand Nr. 1

good Lack!
www.lkc-gmbh.de

Unfallinstandsetzung

Autoglas FahrzeugaufbereitungLackierung

Robert-Bosch-Str. 14 ׀ 64319 Pfungstadt ׀ Tel. 06157 / 9506-0
Lackier-und Karosserie-Center GmbH

KENNENLERN
GUTSCHEIN

HÖRAKUSTIK HOFMANN 
Griesheim

Wilhelm-Leuschner-Straße 33
64347 Griesheim

Telefon: 0 61 55 / 8 68 46 99
griesheim@hoeren-hofmann.de

HÖRAKUSTIK HOFMANN 
Nieder-Ramstadt

Eberstädter Straße 6
64367 Nieder-Ramstadt

Tel. 0 61 51 / 9 69 94 40
muehltal@hoeren-hofmann.de www.hoeren-hofmann.de

BESSER HÖREN
 • Professioneller Hörtest

 •  Erstellung eines
persönlichen Hörprofi ls

 •  Ausführliche &
persönliche Beratung

 • Natural Fitting

 •  Hörsysteme aller 
Preisklassen

 • Kostenloses Probetragen

 • Hörgeräte-Zubehör

 • Reparaturservice

 • Individueller Gehörschutz

 • Individuelle Ohrpassstücke

VEREINBAREN SIE 
JETZT EINEN 

TERMIN!

WIR BERATEN SIE GERN
IN NIEDER-RAMSTADT UND GRIESHEIM

Michelle Gernand
und Jonathan Schuster 

0 61 55 / 8 68 46 99

Felix Hofmann, 
Luzie Bonin und 
Kristina Wallmichrath

0 61 51 / 9 69 94 40

  • Überprüfung des Gehörs
  • Professionelle Ohrreinigung
  • Optimierung Ihrer Hörgeräte
  • Wartung Ihrer Hörgeräte

Testen Sie uns 
kostenlos und 
unverbindlich!

Als Dankeschön 
schenken wir Ihnen 

ein Reinigungsspray 
für Ihr Hörgerät!

„Werbeagentur der demokratie“
Die hessische Landeszentrale für politische Bildung und das „Dahinter“

(red/mw). Die Hessische Lan-
deszentrale für politische Bil-
dung (HLZ) präsentiert sich beim 
Hessentag in Pfungstadt vom 2. 
bis 11. Juni mit einem Stand im 
„Treffpunkt Hessen“ (TPH 319) 
im Gambrinusquartier jeden Tag 
von 10 bis 19 Uhr, wie sie mitteilt. 
Die HLZ bietet den BesucherIn-
nen ausgewählte Materialien aus 
ihrem umfangreichen Publika-
tionsangebot zum Mitnehmen 
an, dazu zählen unter anderem 
die eigenen Publikationsreihen 
„Schriftenreihe Nachhaltigkeit“ 
und „Blickpunkt Hessen“ sowie 
exemplarisch Verlagsveröffentli-
chungen zu Themen wie „Demo-
kratie“, „Politik“ oder „Frankfur-
ter Paulskirche“. 
Darüber hinaus werden Hes-
sen- und Europakarten, Stifte, 
Flaschenöffner, Taschen (unter 
anderem mit dem Aufdruck 
„Populismus kommt mir nicht 
in die Tüte“) oder auch Hessen 
Puzzle und Memospiele für die 
jüngeren Gäste bereitgestellt. 
Außerdem weist die HLZ mit 
Plakaten, Postkarten, einem 
Wahlkampfspiel und einer Infor-
mationsbroschüre auf die Land-
tagswahl in Hessen am 8. Okto-
ber hin.
Die KollegInnen am Stand stehen 
den BesucherInnen auch bei Fra-
gen zu weiteren Angeboten der 
HLZ wie Fahrtenförderungen zu 
Gedenkstätten, Planspielen, Pod-
casts, Ausstellungen etc. Rede 
und Antwort, heißt es von dort.
„Wir freuen uns sehr, auf dem 
Hessentag in Pfungstadt die An-
gebotsvielfalt unserer politischen 
Bildungsarbeit aufzeigen zu kön-
nen und laden alle Besucherin-
nen und Besucher herzlich an 
unseren Stand ein. Der Hessen-
tag ist für die HLZ immer ein 
wichtiger Ankerpunkt, um mit 
den Hessinnen und Hessen in 
den Austausch und ins Gespräch 
zu kommen. Denn wir als HLZ 

sehen uns als Mittler und als Fo-
rum, um sich mit aktuellen poli-
tischen und gesellschaftlichen 
Themen auseinanderzusetzen“, 
so Dr. Alexander Jehn, Direktor 
der Hessischen Landeszentrale 
für politische Bildung.
Die HLZ beschreibt sich selbst 
als die hessische Werbeagentur 
für Demokratie und als Förderer 
für politisches Engagement, sie 

möchte das Dahinter bei vielen 
Inhalten erklären, die vielleicht 
auch erst auf den zweiten Blick 
als politisch erkennbar sind. 
1954 per Kabinettsbeschluss ge-
gründet, sitzt die HLZ in Wiesba-
den und vermittelt Grundwerte 
der freiheitlich-demokratischen 
Grundordnung in der Bundes-
republik. Dazu zählen Frieden, 
Freiheit, Toleranz und Solidari-

tät, wie aus dem Eintrag in einer 
Online-Enzyklopädie hervor-
geht. Zudem zeigt die HLZ in 
ihren Publikationen und Se-
minaren, wie demokratische 
Institutionen (Staat, Parteien, 
Referenden) funktionieren und 
aufgebaut sind. Aufklärung be-
treibt die Landeseinrichtung zu 
den Themen Diktatur, Totaliaris-
mus und politischer Extremis-
mus von rechts und links.
Kontrolliert wird die Arbeit der 
HLZ von einem neunköpfigen 
Kuratorium, das sich aus Land-
tagsabgeordneten aller im hessi-
schen Landtag vertretenen Par-
teien zusammensetzt.

Weitere Infos: 
hlz.hessen.de, 
deinedemokratie.de

Die HLZ und wie sie sich selbst 
und ihre Arbeit in Plakaten cha-
rakterisiert.  Grafiken (2): HLZ
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Plenar vs. altar
Fußballmatch zwischen Landtags- und Kirchenelf

(red). Ein sportliches Schman-
kerl auf dem Hessentag in Pfung-
stadt startet am Dienstag, 6. Juni, 
ab 17 Uhr. PolitikerInnen und 
PfarrerInnen wollen dann auf 
dem Fußballplatz vom RSV Ger-
mania 03 Pfungstadt für den gu-
ten Zweck schwitzen. 
Auf dem Sportplatz an der Ost-
endstraße treten die Auswahl 
des Hessischen Landtags und 
die Pfarr-Elf der Evangelischen 
Kirche in Hessen und Nassau 
(EKHN) gegeneinander an. Bei-
de Teams blicken auf eine be-
wegte Geschichte zurück. Schon 
mehrmals haben sie bei Benefiz-
Spielen ihre sportlichen Fertig-
keiten auf dem Rasen bewiesen. 
Diesmal wollen sie in Pfungstadt 

zugunsten der Nachwuchsarbeit 
im Vereinssport bei Germania 
Pfungstadt antreten. Insgesamt 
1000 Euro sollen bei der Aktion 
zusammenkommen, heißt es in 
einer Pressemitteilung der Ger-
manen.
Die sportlichen BotschafterIn-
nen des Hessischen Landtags ha-
ben ihre Tradition in diesem Jahr 
wieder aufgenommen und sind 
in ganz Hessen unterwegs. „Die 
ParlamentarierInnen bestätigen 
dabei, dass der Sport eine große 
Bedeutung für die Gesellschaft 
hat und die Menschen unabhän-
gig von ihrer Herkunft vereint“, 
sagt Eckhard Czok von der Ger-
mania. Dies gelte insbesondere 
auch für den Fußball und das 

Team der Landtagself, bei der 
die ParlamentarierInnen partei-
übergreifend ein gemeinsames 
Ziel haben: „Das Runde muss ins 
Eckige“. 
Jenseits von Plenarsitzungen und 
vom politischen Geschehen in 
der Landeshauptstadt zeigten 
die sportlichen BotschafterInnen 
laut Germania Zusammenhalt 
und seien gern gesehene Gäste 
auf Hessens Fußballplätzen. 
Über 30 Jahre ist das Team der 
Landtagself in Hessen unter-
wegs und spielt in der Regel für 
einen sozialen oder karitativen 
Zweck. Schirmherrin der Mann-
schaft ist Landtagspräsidentin 
Astrid Wallmann und meist wird 
am Rande der Fußballspiele ein 

Spendenscheck von ihr an eine 
soziale Einrichtung oder ein so-
ziales Projekt übergeben. Der 
Kader der Mannschaft ist rund 
30 Leute stark und setzt sich aus 
ParlamentarierInnen sowie Mit-
arbeiterInnen der Landtagsver-
waltung und der Ministerien zu-
sammen. 
Weiterhin strebe das Team nach 
einer positiven Bilanz, obwohl 
die freundschaftlichen Begeg-
nungen auf dem Fußballplatz 
und die Unterstützungen der so-
zialen Einrichtungen im Vorder-
grund stünden.
Geleitet wird das Match Land-
tag gegen Kirche von Burkhard 
Schütz (Kreisschiedsrichterver-
einigung Darmstadt)
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baustoff
kramer

Unser Angebot 2023
BK-Exclusiv
Aquap� aster

„Nero-Bianco“ 
8 cm stark
6 verschiedene
Formate

8 cm stark
6 verschiedene
Formate

AKTIONSPREIS: qm 36,50 Euro 

 

 
zzgl. Lieferpauschale

Friedrich-Ebert-Straße 24
64560 Riedstadt-Crumstadt
Telefon 0 6158 / 9 90 90
www.baustoff-kramer.de
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7.00 - 17.30 Uhr & Sa. 7.30 - 12.30 Uhr

 Stefan Henseleit
•	 �Landschaftsgärtner�

Gartenpflege 
Gartengestaltung

•	 	Hausmeisterservice�
kl. Reparaturarbeiten 
Kehrdienst

Ostendstraße 10 • 64319 Pfungstadt
Tel.�0�61�55�/�8�31�17�20�•�Mobil�01�74�/�6�66�55�19
e-mail: landschaftsgaertner.da@gmail.com

Ihr Spezialist seit über 30 Jahren!
Für dauerelastische Fugen jeglicher Art:

Neuverfugungen, Reparaturen  
im Außen- / Innenbereich

Jahnstraße 24 
64319 Pfungstadt
Tel. 0 61 57 / 8 40 24 

mail@fugentechnik-rheinmain.de
www.fugentechnik-rheinmain.de

2Rad Manufaktur · Inh. Martin Bonn
Crumstädter Straße 32a · 64319 Pfungstadt
Tel. 06157 - 98 96 100 · info@2rad-manufaktur.de  

 ALLES RUND UM DEINEN 

OLD- UND YOUNGTIMER, E-BIKE & LASTENRAD
Ersatzteile /  Service /  Reparatur /  Restaurationen

2rad-manufaktur.de

NEU

Die nachhaltige Miettoilette

Sensfelderweg 33 • 64293 Darmstadt • Tel. 06151/133100 • ead@darmstadt.de

ohne Chemie

Geruchsfrei

Regionale Lieferung und Verwertung

Schließt den Nährstoffkreislauf

Mieten Sie eine mobile Komposttoilette beim EAD.
Scannen Sie den QR-Code für weitere Informationen.

Eigenbetrieb für kommunale
Aufgaben und Dienstleistungen
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Was der Kreis so kann
Ganz Darmstadt-Dieburg auf drei Hessentagsständen

(red). Mit einer Auswahl seiner 
Aufgaben präsentiert sich der 
Landkreis Darmstadt-Dieburg 
auf dem Hessentag an den Stän-
den 408-410 auf dem Festgelände 
Südwest, geht aus einer Presse-
mitteilung hervor.
Welche schönen Ecken sich für 
Freizeit und Urlaub lohnen, er-
fährt man täglich bei den Präsen-
tationen von darmstadt-dieburg-
entdecken.de. Wer möchte, kann 
vom Stand direkt Postkartengrü-
ße verschicken. 
Das dazu passende Buch stellt 
Autorin Sabine Börchers am 
Samstag, 3. Juni, ab 17 Uhr auf 
der Hauptbühne „Treffpunkt 
Hessen“ vor und signiert. Inter-
essanter Bühnen-Act ist hier am 
Sonntag, 11. Juni, ab 10 Uhr auch 
der Routenführer „Industrie-
kultur im Landkreis Darmstadt-
Dieburg“ mit der Kulturregion 
FrankfurtRhein-Main. Für Kul-
tur steht gleichermaßen der 30. 
KUSS, Kultursommer Südhessen, 
mit seinem Programm. Die Nah-
verkehrsorganisation „Dadina“ 
weiß, welche Ziele per ÖPNV er-
reichbar sind und wirbt für das 
Anruftaxi „Dadi-Liner“. 
Mit ihrem Engagement für Er-
wachsenenbildung tritt die Volks-
hochschule (VHS) Darmstadt-Die-
burg auf, und das Medienzentrum 
informiert über Bildung in der di-
gitalen Welt. Das Jugendamt lädt 
Kinder und Erwachsene mit Aktio-
nen zum Mitmachen ein, das Ge-
sundheitsamt macht seine Arbeit 

zum Wohle von Körper und Seele 
anschaulich. Mit einer Reparatur-
werkstatt ist die Azur GmbH vor 
Ort und setzt Zeichen für die Kreis-
laufwirtschaft, zudem gibt die Ver-
braucherberatung hilfreiche Tipps.
Auskunft über hessische und 
europäische Förderprogram-
me, unter anderem für Pri-
vatleute, Unternehmen und 
Vereine geben die Dorf- und Re-
gionalentwicklung und das Re-
gionalmanagement. Wer Infos zu 

Wohnbauförderung und Wohn-
raumanpassung sucht, ist beim 
Fachbereich Soziales und Teilha-
be richtig, und die Kreisagentur 
für Beschäftigung gibt Auskunft 
über Angebote für Menschen in 
Langzeitarbeitslosigkeit. 
Dass der Landkreis ein belieb-
ter Arbeitgeber mit spannenden 
Stellenangeboten sei, zeige laut 
Pressemitteilung der Fachbe-
reich Personal. Unterstützend 
greift das Büro für Chancen-

gleichheit die Themen Gleich-
stellung und Frauenförderung 
auf. Zudem stellten die Kom-
munen Alsbach-Hähnlein, Die-
burg, Groß-Umstadt, Münster, 
Seeheim-Jugenheim und Weiter-
stadt ihre Attraktivität im Bereich 
Wohnen, Arbeiten und Leben 
unter Beweis, teilt der Kreis mit.

Weitere Infos: 
darmstadt-dieburg-
entdecken.de

Geschichte in Darmstadt-Dieburg entdecken: Stadtmuseum Pfungstadt.  Foto: Christoph Rau
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Plastenes Präsent
Give-aways anno 1973

(red). Die Frima „H. Hassenzahl Sohn & Co. KG, haso 
Kunststofftechnik“ (Spritzguss, Extrusion und Werkzeug-
bau) hatte anlässlich des Hessentags 1973 diesen Kunst-
stoffuntersetzer aufgelegt, der als Mitgabepräsent seinen 
Weg unter die Leute fand.  Foto: Krämer
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Weiterstadt Gewerbegebiet, Industriestraße 9
Tel. 06151.318140, www.heydorn-hoeco.de
Mo.-Fr. von 9 - 19 Uhr, Sa. 10 - 16 Uhr

Unsere Leistungen, Ihr Vorteil:

• Holz-Umbauarbeiten in der Küche durch eigene Mitarbeiter
• Lieferung, Anschluss, Montage und Altgeräteentsorgung aus einer Hand
• eigene Werkstatt für Espresso- u. Kaffeevollautomaten
• eigener Kundendienst für Groß- u. Kleingeräte

& K u n d e n d i E n s t

HausgerATE
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der Wunsch nach Veränderungen
Katholische Kirche stellt ihr Hessentags-Programm vor

(red). Unter dem Motto „wish for 
change“ („Wunsch nach Verän-
derung“) ist die katholische Kir-
che beim diesjährigen Hessentag 
in Pfungstadt mit dabei, wie das 
Bistum Mainz in Vorbereitung auf 
den Hessentag mitteilt. Rund um 
und in der Kirche St. Antonius in 
Pfungstadt soll während des Ver-
anstaltungszeitraums vom 2. bis 
zum 11. Juni mit einem bunten 
Info- und Unterhaltungspro-
gramm die Vielfalt katholischer 
Themen und Anliegen gefeiert 
werden. Veranstaltet wird der 
Auftritt der Katholischen Kirche 
vom Bistum Mainz und der Pfar-
rei St. Antonius in Pfungstadt.
„Wir haben jedem Tag ein be-
stimmtes Thema zugeordnet: 
zum Beispiel ‚weiblich.hessisch.
katholisch‘, ,Leben mit Handi-
caps‘, ,Pilgern‘ oder ,queer in 
church‘. Täglich wird der Vorplatz 
durch Mitmachaktionen, Spiele, 
Parcours und spannende Über-
raschungen mit Leben erfüllt. 
Gruppen und Verbände, die Jesus 
Biker und verschiedene Gemein-

schaften der katholischen Kirche 
zeigen bunte Vielfalt“, beschreibt 
Susanne Metzger, Leiterin der Ab-
teilung Öffentlichkeitsarbeit des 
Bistums Mainz das katholische 
Hessentags-Programm. 
Stellvertretend für die Vorberei-
tungsgruppe aus Pfungstadt und 
dem Pastoralraum Darmstadt-
Südost lädt Gemeindereferentin 
Hiltrud Beckenkamp ein: „Mitten 
im Trubel der Hessentagsmeile 
finden Besucherinnen und Besu-
cher tagsüber in der katholischen 
Kirche St. Antonius eine Oase der 
Ruhe. Wir haben dort eine An-
sprech-Bar, wo immer jemand 
ist, der ein offenes Ohr hat. Wer 
will, kann die Stationen zu Klage 
& Bitte, Dank & Lobpreis sowie 
Segen aktiv mitgestalten oder die 
Zeit nutzen zum Gebet und stillen 
Verweilen.“
Frischen Wind bringen sollen 
auch der Bund der Katholischen 
Jugend (BDKJ) Darmstadt mit 
ihrem Spielemobil und der Kol-
pingverband mit ihrem brand-
neuen Klimamobil in das Ange-

bot bringen. Abends können sich 
die BesucherInnen auf ein kleines 
„Hautnah-Programm“ freuen – 
auf ein Poetrykonzert mit Marco 
Michalzik & Jonnes (3. Juni), Mu-
sik der Nationen (4. Juni) auf „Talk 
& Musik: Mit Gott an der Bar (und 
mit Annette Jantzen)“ (7. Juni) so-
wie auf vieles mehr, wie die Orga-
nisatorInnen weiterhin mitteilen.
Auch Gäste aus Mainz sollen nach 
Pfungstadt kommen: Am Sams-
tag, 3. Juni, um 17 Uhr feiert der 
Mainzer Bischof Peter Kohlgraf 
gemeinsam mit dem Kirchen-
präsidenten der Evangelischen 
Kirche in Hessen und Nassau, 
Volker Jung, einen ökumenischen 
Gottesdienst auf der Bühne am 
Stadthaus. Am Fronleichnamstag, 
Donnerstag, 8. Juni, wird um 10 
Uhr auf der Bühne des Landesfo-
rums ein Gottesdienst mit Weih-
bischof Dr. Udo Markus Bentz 
und Pfarrer Christoph Nowak ge-
feiert. Anschließend findet – wie 
an Fronleichnam üblich – eine 
Prozession zur Pfarrkirche St. An-
tonius statt.

7000 mal  
aus einem topf

(red). Die teilnehmenden Gruppen am 
Festumzug wurden 1973 von der Bundes-
wehr versorgt. Auf dem Aufstellungsgelän-
de teilte die Truppe 7000 Eintopfessen aus.

Zeitungsleser wissen mehr!

um  
unterzukommen

(red). Für die mitwirkenden auswärtigen Grup-
pen wurden am Hessentag 1973 in den Pfungs-
tädter Schulen und in Gemeinden des Land-
kreises Darmstadt 1000 Quartiere eingerichtet.
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Hessentage 2023

Öffnungszeiten:
Mo-Sa: 10-19 Uhr

Media Markt TV-HiFi-Elektro GmbH Heppenheim Betriebsstätte Pfungstadt
Mainstraße 132 • 64319 Pfungstadt • Tel.: 0221/22243-333

JBL Charge 5
Bluetooth Lautsprecher
• Eingebaute Powerbank
• IP67 wasserdicht und staubfest
Art. Nr.: schwarz 2701581

159.99
Sie sparen

       €40.-UVP € 199.99

JBL TUNE 660 NC
On-ear Kopfhörer
• Kabelloses Streaming via 
Bluetooth

• Aktives Noise-Cancelling -die 
Geräusche bleiben draußen 
und du genießt deine Musik.

Art. Nr.: 2684565

77.99
Sie sparen

       €22.-UVP € 99.99

SIEMENS TE 651509DE EQ.6 Plus S100
Kaffeevollautomat
• Mehrstufiges Keramikmahlwerk
• SensoFlow Sytem für maximales Aroma
Art. Nr.: 2387112

649.99
Sie sparen

       €609.01UVP € 1259.-
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DELONGHI ECAM 352.57.SB DINAMICA
Kaffeevollautomat
• Direktwahltasten für Espresso, Kaffee, 
Cappuccino und Latte macchiato

• herausnehmbare Brüheinheit
Art. Nr.: 2650998

569.99
Sie sparen

       €440.01UVP € 1010.-
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KENWOOD KVC3150S Chef 
Küchenmaschine
• Intelligenter Geschwindigkeitsregler mit 8 Stufen
• Langlebiger 1000 Watt Motor
Art. Nr.: 2229935

259.99
Sie sparen

       €400.01UVP € 660.-

inkl. Zubehör

GARMIN VENU 2
Smartwatch
• GPS Fitness Smartwatch 
mit 1,3" (3,3 cm) 
AMOLED Touchdisplay

• über 25 vorinstallierte 
Sport Apps wie Laufen, 
Yoga oder HIIT

Art. Nr.: BLACK 2729361

284.99
Sie sparen

       €115.-UVP € 399.99

Gültigkeit 24.05. - 08.06.2023 Änderungen und Druckfehler vorbehalten. Abgabe in haushaltsüblichen Mengen, solange Vorrat reicht. Alle Preise sind Abholpreise.

volksbanking.de

HESSENTAG
:

Volksbankin
g

trifft Volksf
est!

Bei uns:
Glücksrad,

Gewinnspie
l

und mehr!

Aktionen, Infos und Schauwerkstatt
Region erkunden am Stand des Geo-Naturparks 

(red). Der Geo-Naturpark Berg-
straße-Odenwald präsentiert 
sich zum Hessentag auf der Son-
derschau „Der Natur auf der 
Spur“, dem Sonderareal des hes-
sischen Umweltministeriums 
und Hessen-Forst. Auf rund 100 
Quadratmetern stellen der Geo-
Naturpark, seine Ranger, seine 
Geopark-Vor-Ort-Teams und Ko-
operationspartner sowie andere 
hessische Naturparke von 2. bis 
11. Juni Kultur, Landschaft und 
Geologie der Region und weiterer 
Gebiete Hessens vor.
Felsen, Burgen, Weinberge, Erleb-
nispfade, Steinbrüche, Bergwerke, 
Wanderwege, historische Altstäd-
te: Der Geo-Naturpark Bergstra-
ße-Odenwald hat viel zu bieten. 
Im zentralen Infohäuschen er-
halten Besucher Tipps für erleb-
nisreiche Ausflüge und Urlaube 
in der Region. Außerdem können 
sie direkt am Stand die passenden 
Wanderkarten erwerben und sind 
so bestens gerüstet für den nächs-
ten Ausflug in die Natur, heißt es 
in einer Pressemitteilung.
In der hauseigenen Schreinerei 
produziert der Geo-Naturpark 
Bänke, Hütten, Wildbienenhotels, 
Panoramaliegen, Geopunkttafeln 
und vieles mehr. Wer den Stand 
des Geo-Naturparks auf dem Hes-
sentag besucht, kann das Außen-
dienst-Team beim Sägen, Frä-
sen und Schreinern erleben. Auf 
Wunsch fertigen die Handwerker 
individuelle Holzschilder mit ein-
gefrästen Buchstaben oder auch 
Naturmotive wie Bienchen oder 
Blumen. Eine Auswahl der oben 
genannten Produkte, wie etwa 
Panoramaliegen oder Sitzbänke, 
wird auf dem Areal des Geo-Na-
turparks ausgestellt und lädt zu-
gleich zur Mittagspause ein.
Im Aktionshäuschen präsentie-

ren der Geo-Naturpark und seine 
Partner ein täglich wechselndes 
Aktionsprogramm und richten 
sich besonders an Schulklassen, 
Kindergartengruppen und Fami-
lien. Hier wird geraten, gespielt, 
gebastelt, gemalt und gebaut. 
Dass Hessen eine wirklich attrak-
tive Urlaubsregion ist mit zahl-
reichen naturnahen Erholungs-
gebieten, zeigen die Hessischen 
Naturparke Spessart, Rhön, Knüll 
und Lahn-Dill-Bergland. Ob Li-
mes, Schloss Lichtenberg oder die 
Überwaldbahn – die Geopark-Vor-
Ort-Teams Walldürn, Überwald 
und Fischbachtal stellen unter 
anderem mit attraktiven Gewinn-
spielen die Highlights ihre Regio-
nen vor. 
Wer mehr über Geologie und Na-

tur der Region erfahren möchte, 
kann an den Aktionen der Geo- 
und Naturpark-Ranger teilneh-
men. Fossilien entdecken, Wald-
masken basteln, Kräuter riechen 
und schmecken: Dazu laden das 
UNESCO Welterbe Grube Messel, 
der Verein Internationale Wald-
kunst Darmstadt und der Verein 
Genial regional ein. Dass Rück-
sichtnahme und gegenseitiges 
Verständnis die Voraussetzungen 
für ein gutes Miteinander von 
WanderInnen und RadfahrerIn-
nen in der Natur sind, erleben die 
BesucherInnen bei spannenden 
Aktionen von den Mitarbeitenden 
des Geo-Naturparks.

Weitere Infos: geo-naturpark.
de/sonderaktionen

Allerlei Infos zur einzigartigen Region gibt es am Stand des Geo-Natur-
parks Bergstraße-Odenwald.  Foto: Geo-Naturpark
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www.plegge-medien.de
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HESSENTAGSBÜHNE in Eschollbrücken!!!
Vom 08.06-10.06.2023

Auf dem Sportplatzgelände des TSV

www.esb-events.de |info@esb-events.de |Tel. 0157-31907246 

DO. 08.06.23 DO. 08.06.23 FR. 09.06.23 SA. 10.06.23

Vorverkaufsstellen:
Brunnen Apotheke in Eschollbrücken · Optik Bogorinski · Die Banis Läden · Spielwaren Mark · Exzellent · Mädchenauge 

TOYOTA bZ4X
100% VOLLELEKTRISCH. 100% SUV.

JETZT PROBE FAHREN!

Sofort Verfügbar!

Stromverbrauch Toyota bZ4X, Elektromotor, 150 kW (204 PS), 4x2: kombiniert: 16,7-14,4 kWh/100 km, CO2-Emissionen: 0 g/100 km, elektrische Reichweite (EAER):  442-513 km und
elektrische Reichweite (EAER City): 592-686 km. Werte gemäß WLTP-Prüfverfahren. Abb. zeigt Sonderausstattung.

Satorius Automobile GmbH
Pfungstädter Str. 39, 64404 Bickenbach

enerix Darmstadt
Jochen Lenck e.K.

Kreuzstr. 6 | Weiterstadt
Tel: 0 61 50 / 867 88 18
Mobil: 01 72 /609 - 13 64
darmstadt@enerix.de

Termine nach Vereinbarung

 Senkung der Stromkosten
 Unabhängigkeit vom Energieversorger
 Elektromobilität

Systemlösung zur dezentralen 
Stromversorgung

• Photovoltaikmodule
• Solarstromspeicher
• Ladesäulen
• Einbindung von 
 • smart home
 • Wärmepumpen

Wir suchen Mitarbeiter – bitte melden.

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 8 - 18 Uhr

Samstag 9 - 13 Uhr

Tel. (0 61 57) 98 91 10
Fax (0 61 57) 98 91 08
anfrage@baltz-autoteile.de

Robert-Bosch-Straße 4a
64319 Pfungstadt

Montag - Freitag 8 - 18 Uhr

Beratung vom Fachmann!
Wir bieten Ihnen eine preiswerte und gut 

sortierte Auswahl an Markenprodukten 
in Erstausrüsterqualität an. Auf ca. 700qm 

Lager- und Verkaufs� äche � nden Sie alles zur 
P� ege und Instandhaltung Ihres Fahrzeugs. 
Bestellungen werden am gleichen Tag oder 

innerhalb von 24 Stunden erledigt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ei gude beim Hessetag!
Bei uns spielt die Musik,
wenn es um Freizeit,
Haus & Garten geht.

Darmstadt-Bessungggen, Heidelberggger Str. 195, Tel: 06151-96890, wwwwwwwwww.farbenkrauth.de

Telekom City
Mina-Rees-Str. 10 
Darmstadt

  +49 1734032274
 info@jamboafricandishes.com

  www.jamboafricandishes.com

Öffnungszeiten:
Dienstag, Mittwoch + Donnerstag

12.00 –13.30 Uhr

Catering for all Events

Jambo African Dishes
Best Foodtrucks in Town

„Ein bewegtes fest für alle“
Auch der Sport kommt auf dem Pfungstädter Hessentag nicht zu kurz
(red). Eine Woche, vollgepackt 
mit Bewegungsangeboten, sport-
lichen Herausforderungen und 
Spielspaß: Das erwartet die Be-
sucherInnen vom 2. bis 11. Juni 
bei „Hessens Festival des Sports“ 
auf dem Hessentag in Pfungstadt. 
Organisiert vom Sportkreis Darm-
stadt-Dieburg in Zusammenarbeit 
mit dem Landessportbund Hes-
sen (LSBH) können Interessierte 
neue Sportarten ausprobieren – 
von Judo über Voltigieren bis zur 
inklusiven Sportart Showdown 
–, über Vorführungen örtlicher 
Sportvereine staunen oder etwa 
beim Ninja-Warrior-Parcours oder 
beim Fußball-Dart die eigenen 
Fähigkeiten unter Beweis stellen. 
Wie die OrganisatorInnen mit-
teilen, sind mehr als 30 Vereine 
involviert, von denen viele aus 
dem Sportkreis Darmstadt-Die-
burg, aber auch aus benachbarten 
Sportkreisen wie Bergstraße oder 
Frankfurt stammen.
Darüber hinaus präsentiert sich 
der LSBH mit einem Stand im 
„Treffpunkt Hessen“. Neben Infor-
mationen rund um den organisier-
ten Sport warten auch dort „bewe-
gende Aktionstage“, heißt es einer 
Pressemitteilung des Landessport-
bunds.
Mit Blick auf das Festival des 
Sports im Pfungstädter Friedens-
park versprachen Sportkreisvor-
sitzender Rafael Reißer und LSBH-
Vizepräsident Ralf-Rainer Klatt 
bei einer Pressekonferenz: „Wir 
werden ein Fest für alle feiern!“ 
Ob Jung oder Alt, ob jemand eine 
Behinderung hat oder nicht, egal, 
woher er oder sie kommt: „Die Be-
geisterung für den Sport ist ein ver-
bindender Faktor, der bei diesem 
Festival wahrlich gelebt werden 
wird“, so Klatt. Mit Blick auf die 
Corona-Pandemie, die nicht zu-
letzt zur Absage von drei Hessen-
tagen geführt hat, ergänzte Reißer: 
„Nach Jahren des Abstandes ist es 
besonders wichtig, die Freude an 

der Bewegung und am Spiel in der 
Gemeinschaft zu fördern und ins-
besondere Familien für ein Mehr 
an Sport zu motivieren.“
Um über die Dauer des gesam-
ten Hessentags im „Merck Fit & 
Fun Park“ im Friedenspark für ein 
buntes Programm sorgen zu kön-
nen, hat der Sportkreis zahlreiche 
Vereine, Verbände und Organisa-
tionen mit ins Boot geholt. Dazu 
zählen kleine Sportvereine aus der 
Region, aber auch der SV Darm-
stadt 98 oder das Projekt „ViiAS“ 
(Vielfältige innovative, inklusive 
Angebote im Sport). „Hessens Fes-
tival des Sports ist seit jeher eine 
gute Gelegenheit, um zu zeigen, 
wie bunt der Sport in einer Region 
ist – und welche tolle Arbeit unse-
re Vereine leisten“, so Ralf-Rainer 
Klatt. In Pfungstadt steigt das sieb-
te Festival des Sports, das erstmals 
2013 im Rahmen des Hessentags 
in Kassel stattfand. „Jedes Festi-
val hatte eine besondere eigene 
Prägung mit Lokalkolorit“, blickte 
Klatt zurück. „Die Idee, Vereine 
und Schulen einzubinden, zieht 
sich durch alle Festivals.“
Ellen Lewis, die sich beim Sport-
kreis um die Organisation des 
Festivals kümmert, ist überzeugt, 
dass die Werbung der Vereine so 
gut sein wird, dass der eine oder 
die andere im Nachgang den Weg 
in einen der Vereine findet. Sie 
sei sehr dankbar für jeden Verein, 
der sich beteilige. „Dieses Engage-
ment ist wertvoll – egal ob es zwei 
Stunden oder die kompletten zehn 
Tage sind.“ Besonders stolz ist sie 
auf den inklusiven Charakter des 
Festivals: „Vom Rollstuhl-Parcours 
über das inklusive Sportabzeichen 
bis hin zu Unihockey für alle: Beim 
Festival können unterschied-
lichste Menschen miteinander in 
Kontakt kommen und beim Aus-
probieren ganz praktisch erfahren, 
wie Inklusion im Sport gelingen 
kann.“ Zudem freut sich Lewis dar-
über, dass viele Menschen mit Mi-

grationshintergrund eingebunden 
werden. Sie wurden im Rahmen 
des Programms „Sport integriert 
Hessen“ zu Sportcoaches ausge-
bildet und betreuen während des 
Hessentags das Projekt Aqua Balls.
Einblicke in die Welt des orga-
nisierten Sports erhalten Besu-
cherInnen auch im „Treffpunkt 
Hessen“. In dessen Außengelände 
ist dieses Jahr der Stand des Lan-
dessportbundes zu finden. Elke 
Daniel-Erlenbach, zuständige 
LSBH-Mitarbeiterin, hofft auf gu-
tes Wetter und ist überzeugt, dass 
insbesondere die vielfältigen Mit-
machangebote Interessierte in die 
beiden Pagodenzelte am neuen 
Standort locken werden. „Es wer-
den durchgängig MitarbeiterIn-
nen vor Ort sein, die bei Fragen 
zum organisierten Sport in Hessen 
gerne zur Verfügung stehen“, sagt 
Daniel-Erlenbach.
Vom 2. bis 4. Juni lädt eine Reak-
tionswand dazu ein, die eigenen 
Reflexe zu testen. Praktische Fit-
nesstipps für den Alltag vermitteln 
am 5. Juni zwei Sportlehrerinnen 
des LSBH. Das Deutsche Sportab-
zeichen kennenlernen und erste 
Disziplinen absolvieren können 
Gäste am 6. Juni. Um perfekte Zeit-
einteilung geht es bei der „Sport-
station“ am 7. Juni. Tipps zum 
Thema „Sport und Ernährung“ 
können sich Interessierte am 8. 
Juni von einer Expertin geben las-
sen und am 9. Juni kann man mit 
den Trainingswissenschaftlern 
des Olympiastützpunktes Hessen 
trainieren wie die Profis.
Weitere sportliche Angebote, von 
Mini-Tischtennis bis Basketball, 
gibt es ebenso wie wichtige In-
formationen rund um den orga-
nisierten Sport – von Aus- und 
Fortbildungen über sportliche 
Jugendreisen bis hin zu wichtigen 
Themen des Ehrenamts.

Weitere Infos: landessportbund-
hessen.de/hessentag
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für familien
Auf zum Nachmittag der Vereine

(red). Die Arbeitsgemeinschaft 
Kultur und Sport (AKS), der Dach-
verband und Interessenvertreter 
der Pfungstädter Vereine, richtet 
am Samstag, 10. Juni, im Hessen-
tags-Festzelt von 15 bis 19 Uhr 
einen Familiennachmittag aus. 
Moderatoren sind die AKS-Vor-
standsmitglieder Günter Krämer 
und Ralf Rädchen. 
Die BesucherInnen erwartet ein 
buntes Programm, an dem sich 
einige Vereine aus Pfungstadt 

präsentieren – ganz im Zeichen 
des Ehrenamts und des verbin-
denden Charakters der Vereins-
arbeit. 
„Getreu dem Motto: Der Opa singt 
im Chor, die Enkel tanzen in der 
Tanzgruppe, oder umgekehrt“, 
sagt Krämer mit einem Augen-
zwinkern. Bei Redaktionsschluss 
mit dabei sind der Pfungstädter 
Kinderchor, der Chor „Mikado“, 
der Gesangverein „Sängerlust“ 
Pfungstadt gemeinsam mit dem 

Fleischerchor Darmstadt, die 
Eschollbrücker KarnevalistIn-
nen vom KCC mit Trommel- und 
Tanzgruppe, die „Modauchao-
ten“ vom Karnevalverein Pfung-
stadt (KVP) mit der Kindergrup-
pe „Stoppelhopser“ und der SV 
Hahn mit seinen „Hip-Hop-Kids“.  
Europäisches Flair bringen zu-
dem die Fahnenschwenker aus 
Pfungstadts italienischer Partner-
kommune Figline e Incisa Valdar-
no mit, wie die AKS mitteilt.
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Ihr Spezialist für Fahrräder
. . . und alles was dazu gehört!

GmbH

E-Bike Center
Bergstraße

Ihr Spezialist für Fahrräder
. . . und alles was dazu gehört!

E-Bike Vermietung!
E-Bike Vermietung!

 Mathildenstr. 54 Hafenstr. 3
 64683 Einhausen 65479 Raunheim
 06251-53039 06142-8338691

www.oleks-radsport.de

Lars Oleknavicius

MACHEN 
ist wie wollen,

nur KRASSER!
Die Transgourmet wünscht einen  
erfolgreichen Hessentag 2023.

#krassejobsfindestduhier

Unterschiedliche Stilwelten, 
Design vielfalt und Komfort
erlebnisse – unsere Bad
ausstellung ist eine Quelle der 
Inspiration! Die professionelle 
Beratung und Raumgestaltung 
gibt’s obendrauf!

Direkt 
inspirieren  
lassen im  
BäderStore

Hier sprudeln die 
Ideen für Ihr Bad. 
Jetzt entdecken bei 
Richter+Frenzel.

BäderStore Büttelborn 
Hessenring 25

BäderStore Darmstadt 
Pfnorstraße 11

BäderStore Heppenheim 
Von-Humboldt-Straße 11

richter-frenzel.de

Mit Kraft, Ausdauer und Geschick
Auf dem Ninja-Warrior-Parcours die sportlichen Fähigkeiten testen

(ps). Wer auf dem Hessentag eine 
sportliche Herausforderung sucht, 
der wird mit dem Ninja-Warrior-
Parcours sicher seine Freude ha-
ben. Die SG Arheilgen (SGA) und 
die „Bärtigen Ninjas“ haben das 
Konzept aus der bekannten TV-
Show für die hessische Traditions-
veranstaltung angepasst. Interes-
sierte dürfen sich auf Hindernisse 
freuen, die bereits in den Fernseh-
shows zu sehen waren. Aber darü-
ber hinaus wurden eigens für den 
Hessentag komplett neue Hinder-
nisse entworfen, denen sich die 
TeilnehmerInnen stellen müssen. 
Allerdings gibt es verschiedene 
Schwierigkeitsgrade, so dass auch 
Menschen, die keine Top-Athle-
tInnen sind, dort ihre Fähigkei-
ten austesten können. Erfahrene 
„Ninjas“ stehen ihnen dabei mit 
Rat und Tat zur Seite. Ort des Ge-
schehens ist der „Merck Fit & 
Fun Park - Festival des Sports“ im 
Friedenspark zwischen Theodor-
Heuß-Straße und Christian-Stock-
Straße in Pfungstadt. Der Parcours 
ist am Freitag, 2. Juni, von 10 bis 19 
Uhr geöffnet. 
Wer sich fit genug fühlt, kann sich 
für die Wettkämpfe anmelden, 
um „Ninja-Hessentags-Warrior 
2023“ zu werden. Am Samstag, 
10. Juni, treten die Nachwuchs-
Ninjas im Alter von 8 bis 15 Jahren 
an. Kids im Alter von 8 bis 11 und 
Teens von 12 bis 15 Jahren testen 
ihre Fähigkeiten in zwei separa-
ten Wettbewerben. Am Sonntag, 

11. Juni, können schließlich die 
großen Ninjas gegeneinander an-
treten. Check-in ist jeweils von 10 
bis 10.30 Uhr. Für die Teilnahme 
an den Wettbewerben ist eine An-
meldung erforderlich. 
Fans der TV-Show dürfen sich auf 
viele bekannte Gesichter freu-
en, die in Pfungstadt präsent sein 
werden. Aus der Ninja-Warrior-
Germany-2023-Show und ande-
ren TV-Shows werden unter an-
derem David Eilenstein, Ramona 
Schaller, Lars Meyer, Christian 
Balkheimer und Sandra Stock auf 
dem Hessentag vorbeischauen. 
VertreterInnen aus früheren Nin-
ja-Warrior-Staffeln werden den 
Hessentag ebenfalls besuchen, 
so etwa Frank Schmidpeter, Vera 
Schoormann und Bastian Haus. 
Auch Ninja Warriors, die bereits 
im Ausland aktiv waren, sind vor 
Ort, darunter Hannah Mees und 
Rene Radl. 
Die gesamte Planung und Koor-
dination des Ninja-Warrior-Par-
cours läuft in enger Zusammen-
arbeit der SG Arheilgen mit dem 
Sportkreis Darmstadt. „Wir stellen 
als Verein neben der fachlichen 
Expertise der Übungsleitenden 
auch zusätzlich Trainingsgeräte 
und benötigte Materialien“, erklärt 
SGA-Sportmanager Sonny Weis-
haupt auf Anfrage. Aus der guten 
Zusammenarbeit mit dem Sport-
kreis sei die Idee geboren worden, 
die Trendsportart voranzubringen 
und auf dem Hessentag anzubie-

ten. „Grundsätzlich gilt es, den 
Sport bekannter zu machen und 
einen niedrigschwelligen Zugang 
für Interessierte zu ermöglichen, 
sodass diese sich selbst als Ninja 
ausprobieren können. Darüber 
hinaus möchten wir uns als Groß-
sportverein präsentieren und 
unser aktuelles Sportangebot ent-
sprechend bewerben, um mehr 
Menschen zur aktiven Sportteil-
nahme zu motivieren“, so Sonny 
Weishaupt über die Motivation 
der SGA, beim Hessentag mitzu-
machen.
Die SGA bietet bereits seit Jahren 
„Ninja-Training“ an. Einmal pro 
Woche – dienstags von 18 bis 20 
Uhr – können dort „Ninja-Warri-
ors“ trainieren. Begründet wurde 
das Ressort im Verein durch Da-
vid Eilenstein, der bereits an der 
TV-Show teilgenommen hat und 
seit Jahren aktives SGA-Mitglied 
ist. „Er kam beim Ninja Warri-
or Germany 2022 ins Finale und 
konnte dort den achten Platz er-
reichen“, erklärt Sonny Weishaupt. 
Zurzeit seien über 30 AthletInnen 
als Ninja Warriors bei der SGA an-
gemeldet. Die Vorrausetzungen 
dafür, sind gar nicht so hoch, weiß 
der Sportmanager zu berichten: 
„Beim Training vorbeischauen 
und Spaß mitbringen.“

Anmeldung und weitere Infos: 
linktr.ee/baertigeninjas; pro-
gramm.hessentag2023.de; hes-
sentag@pfungstadt.de

Die Überwindung der Hindernisse auf einem Ninja-Warrior-Parcours erfordert Kraft, Ausdauer und Ge-
schick. Auf dem Hessentag können BesucherInnen ihre sportlichen Fähigkeiten testen. Auf dem Bild zeigt 
David Eilenstein, „Ninja Warior“ der SG Arheilgen, sein Können. Foto: Künstler
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1.098,-
statt: 1.798,- jetzt nur

Strandlounge aus Geflecht bamboo, mit Dach, inkl. Auf-
lagen, Strukturpolyester seidengrau, ca. 145x80x85 cm.
Mit seitlichen ausklappbaren Ablagen und ausziehbarem
Fußteil. Ohne Deko

Auch erhältlich
in Anthrazit!

Einrichtungshaus Willi Jäger GmbH
Hauptstraße 191 ∙ 69488 Birkenau
www.jaeger-birkenau.de · Tel. 06201/3980

Öfffffnungszeiten:
Mo.-Fr. 10-19 Uhr, Sa. 9.30-18 Uhr

Seit 60 Jahren Ihr Spezialist für: Möbel, Küchen und Gartenmöbel

1.298,-

Wohnlandschaft „Lodi“, Sofa 2-Sitzer ca. 174 cm breit,
Bezug echt Leder, Trapezsofa ca. 224 cm breit, Bezug
echt Leder, ohne Funktion und Klapptisch, Decke,

Kopfstützen, ohne Wurfkissen.

1.998,-

Leichte Essgruppe,
die Stapelsessel in
pulverbeschichtetem
Aluminium mit Textilen
in frischem grün. Dazu
ein Tisch in anthrazit mit
Silverstarplatte in Optik
Beton dunkel.

1.398,-

999,-
1.649,-1.649

Boxspringbett „Tacoma“, Lgfl: 180x200 cm, Bezug uni silber
Höhe 61 cm, Taschenfederkern-Matratze H2/H3 mit integr.
Kaltschaum-Topper (solange Vorrat reicht)

Esstisch mit Butterfly-Auszug 200 (285) x100
cm, mit Auszugsplatte 85 cm, Platte Eiche
massiv geölt stabverleimt mit schweizer Kan-
te, Gestell Metall schwarz Doppel-X

Polstersessel mit Drehfunktion,
Bezug 2-farbig grau, Gestell Buche
massiv schwarz (Stoff alternativ in
Cognac oder schwarz erhältlich)

1.499,-Esstisch

149,-Polstersessel

je

AngeboteAngebFrühlings- tNur für kurze Zeit!

Alles Abholpreise und ohne Dekoration. Lieferung gegen Aufpreis und Montage möglich. Nur
solange Vorrat reicht / Zwischenverkauf vorbehalten. Alle Maße sind ca. Angaben. Maß-, Farb-
und Modellabweichungen, Preis-Irrtümer, Liefermöglichkeiten und Druckfehler vorbehalten.

1.198,-

Sessel „Lucky“ in Bezug echt
Leder, inkl. manueller Relax-
Funktion mit Gasdruckfeder
und Kopfteilverstellung

Lounge-Set 4-tlg., Gestell Alu taupe,
Ropegeflecht taupe, Sitz-/Rücken-
kissen hellgrau, best. aus: 1x Sofa,
2x Sessel, 1x Tisch ca. 80x42cm Platte Keramik taupe

1.698,-
1.898,-1.898Ohne Deko

Ohne Rückenkissen

1.195,-ab
Sehr praktisches Sofa (Dreisitzer), die linke &
rechte Sitzfläche ist jeweils mit verstellbarem
Rahmenteil. So können beide Seiten als Kopf-
stütze dienen. Das Alugestell ist in anthrazit
pulverbeschichtet.

Besuchen Sie uns auf dem Hessentag 
am Stand F08!

•
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Evangelische Kirche
in Hessen und Nassau

2.-11. Juni 2023 Pfungstadt

Erleben Sie einen verwandelten
Kirchraum zum Glücklich-Werden
für alle Sinne in der Evangelischen
Mar�nskirche (Kirchstraße 33)

täglich von 11 bis 23 Uhr!

Mehr Informationen finden Sie unter
www.glückskirche.de.
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02.06. - 11.06.23, ganztägig
Friedensstraße
Sonderausstellung „Der Natur auf 
der Spur“ vom Hessischen Minis-
terium für Umwelt, Klimaschutz, 
Landwirtschaft und Verbraucher-
schutz mit Partnern
Inkl. Bauernmarkt, Nachhaltigkeits-
parcours, Wettmelken, Informatio-
nen zu Natur und Tier, Strohhüpf-
burg, Schauwerkstatt, Streichelzoo 
u.v.m.

02.06. - 11.06.23, 10:00-18:00 Uhr
Friedensstraße
Hessenmarkt 
Regional genießen, bauen, woh-
nen, einkaufen, mobil sein, enga-
gieren

 
au

ss
te

ll
un

ge
n

02.06.23, 10:00-19:00 Uhr
Im Merck Fit & Fun Park,
Friedenspark
Ninja-Warrior-Parcour
Parcours angelehnt an die bekann-
te TV-Show „Ninja Warriors“
Mit Tipps und Tricks von zahlrei-
chen Ninja-Profis 

08.06. - 10.06.23., 9:30-15:00 Uhr
Sportverein Hahn e.V., Wilhelm-
Weingärtner-Straße 4
Inklusions-Hessentags-Camp der 
HBRS-Fußballschule
Fußballcamp für Kinder und Ju-
gendliche mit und ohne Behinde-
rung von 6 Jahren bis 18 Jahren, 
inkl. täglichem Mittagessen, Adidas 
Trikotset, Getränke, HBRS-Fußbal-
labzeichen und Besuch von einem 
Überraschungsgast des SV Darm-
stadt 98.
Anmeldung über 
https://hbrs-fussballschule.de
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02.06.23, 10:00-23:00 Uhr
Carlo-Mierendorff-Anlage
Weindorf
Livemusik und kulinarische Le-
ckereien

03.06.23, 12:00-23:00 Uhr
Spektrum Bühne, 
Eberstädter Straße 17
Soularis – Electronic Music Stage 
Electronic Music meets Hessentag 
- Soularis präsentiert Chris Vogt, Vi-
céro, Amir, Luis Krueger und Com-
wom

03.06.23, 19:00-23:00 Uhr
Alte Remise, Rügnerstraße 35a
70er Jahre Party 

10.06.23, 20:00-23:59 Uhr
HR-Treff, Friedensstraße
YOU FM Party
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04.06.23, 10:00-11:30 Uhr
Baumgartenstraße 9-11
Die evangelische Baptisten Brü-
dergemeinde (ebbp) – Open-Air-
Gottesdienst mit Josef Müller

04.06.23, 17:30-18:30 Uhr
Bahnhofstraße 29
St. Antonius Kirche - Jugendsonn-
tag Bistum Mainz auf dem Hes-
sentag in St. Antonius
Motto „zusammenHALTEN + zu-
sammenFEIERN“
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04.06.23, 18:00-20:00 Uhr
Villa Büchner, Uhlandstraße 20
Tim Frühling liest aus „Hessen-
tagtod“
Tickets erforderlich, Vorverkauf 
über Melibokus Buchhandlung vor 
Ort oder im Shop

05.06.23, 12:00-13:00 Uhr
Friedenspark
Lesung mit Moana Funke
Moana Funke liest aus ihrem Kin-
derbuch „Pupskraut und Erbsen-
mus“.
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02.06. - 11.06.23, ganztätig
Friedenspark zwischen Theodor-
Heuß- und Christian-Stock-Straße
Merck Fit & Fun Park
Sport- und Erlebniswelt für Kin-
der, Jugendliche, Familien und 
abenteuerlustige Erwachsene, inkl. 
Kindertheater, Märchen- und Ge-
schichtenwelt, sportlichen Aktivi-
täten zum Ausprobieren und Ken-
nenlernen u.v.m. 

03.06.23, 10:00-19:00 Uhr
Friedenspark zwischen Theodor-
Heuß-und Christian-Stock-Straße
Kreativer Eltern-Kind-Workshop
Gemeinsam tolle Kunstwerke mit 
Künstlerin Ariane Fischer erschaf-
fen
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Neben den Top-Acts in der Spar-
kassen-Arena und dem Hessen-
tags-Festzelt finden weitere Kon-
zerte auf dem Gelände statt:

02.06.23, 21:30-23:00 Uhr
Spektrum Bühne, 
Eberstädter Straße 17,
The Music Of Queen – Live
Die zurzeit beste und authentischs-
te QUEEN-Tribute-Show

08.06.23, 19:30-22:45 Uhr
Bühne Rathaus - Trachtenland Hes-
sen, Kirchstraße 12-14
Cuba Vista
Der Buena Vista Social Club aus 
Frankfurt 

09.06.23, 20:00-21:00 Uhr
Spektrum Bühne, 
Eberstädter Straße 17
Rambo Ramon
Der „Party-Boogie“ von Rambo Ra-
mon vereint Einflüsse aus Rock, 
Elektro und Hip-Hop sowie den Spi-
rit von KRAFTKLUB und Deichkind.
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Weitere Veranstaltungen unter: https://programm.hessentag2023.de



Sonderveröffentlichung zum 60. Hessentag in Pfungstadt 23

AHB AUTOHAUS BERGSTRAßE GMBH 
Redford Straße 7 • 64319 Pfungstadt • Tel.: 0 61 57/ 9 19 45 20

BESUCHEN SIE UNSEREN 
STAND 142A AUF DER 

EBERSTÄDTER STRAßE!
Genießen Sie einen leckeren Aperol Spritz 

oder einen feinen Winzerwein. 
Frische Metzgerbratwurst vom Grill und 

Pommes frites für den Hunger. 

UNSER HESSENTAGSANGEBOT:
E-Roller zum absoluten Knallerpreis!

   
  

■   Vom 90er über den 110er bis zum 130er, wir haben 
 einen  großen Bestand an Defender Modellen
■   Wir zeigen Ihnen das komplette Antriebsspektrum, 
 Plug-in Hybride, Mild Hybrid Benzin/Diesel
■   Nutzen Sie unsere Ausstattungprämie von bis 3.000,- € ** 
 und unsere Inzahlungnahmeprämie von bis zu 2.000,- €*
■   Attraktive Sonderkonditionen für Gewerbekunden
■   Streng limitierte Sondermodelle

Autohaus Hedtke GmbH & Co KG · Rudolf-Diesel-Straße 42 
64331 Weiterstadt · Telefon: 06151 / 8255 – 500 · info@hedtke.de

■   Profitieren Sie von unseren Messerabatten
■   1.000,- € bei Neuwagen- und 500,- € bei 
 Gebrauchtwagenbestellung bis 31.08.23

Hedtke Automobile GmbH · Rudolf-Diesel-Straße 46 
64331 Weiterstadt · Telefon: 06151 / 85 066 - 0 · info-jlr@hedtke.de HEDTKE.DE

■   Elektromobilität ist in aller Munde und uns begegnen 
 regelmäßig immer wieder neue Begriffe und Abkürzungen, 
 die wir nicht verstehen
■   Auf unserem Stand informiert Sie unser Produktexperte 
 Leon Schwed über alles, was Sie über Elektrotechnik 
 und E-Mobilität wissen müssen
 

■   Wir stellen die Volvo Produktpalette aus mit dem 
 kompletten Antriebsspektrum, vollelektrisch, Plug-in   
 Hybride, Mild Hybrid Benzin/Diesel
■   Nutzen Sie Preisvorteile von bis zu 4.200,- € gegenüber 
 UPE für unsere Sondermodelle Volvo XC60 
 Business Edition und Black Edition
■   Erhalten Sie Neuigkeiten zum kleinsten vollelektrischen   
 SUV Volvo EX30 und zum größten vollelektrischen 
 SUV Volvo EX90
■   Unsere Produktexperten beraten Sie zu Barkauf, 
 Finanzierung, Leasing und Auto-Abo
■   Unsere Elektroantriebe haben Reichweiten über 500 km
■   Wir haben über 20 sofort verfügbare Elektromodelle 
 mit Bafa-Förderung
■  Attraktive Sonderkonditionen für Gewerbekunden
 

■   Last Call: die Sportwagenlegende Jaguar F-Type 
 verabschiedet sich. Jetzt bei HEDTKE letzte Exemplare   
 sofort übernehmen oder mit Lieferversprechen bestellen
■   In der Ausstellung sehen Sie das komplette Antriebsspek- 
 trum, vollelektrisch (Jaguar I-PACE), Plug-in Hybride, Mild  
 Hybrid Benzin/Diesel
■   Sichern Sie sich unsere Ausstattungsprämie von bis 
 zu 3.000,- € **und unsere Inzahlungnahmeprämie von 
 bis zu  5.000,- €*
■   5 Jahre Werksgarantie für alle Jaguar Modelle
■   Streng limitierte Sondermodelle
■   Beratung zu Barkauf, Finanzierung, Leasing durch unsere  
 Produktexperten
■   Attraktive Sonderkonditionen für Gewerbekunden

■   Geprüfte Gebrauchtwagen-Qualität: 
 JLR Approved und VOLVO Selekt
■   Auf dem Hessentag stellen wir exemplarisch 
 zwei von 200 Gebrauchtwagen aus

■   Wir halten ständig kurzfristig verfügbare Mietwagen  
 der Marken Volvo, Jaguar und Land Rover bereits ab  
 39,90 € pro Tag zur Kurzzeit- als auch Langzeitmiete  
 bereit
■   Vollkaskoversicherung und jahreszeitabhängige 
 Bereifung sind inklusive

 

 

 GROSSE LAND ROVER FAHRZEUGPRÄSENTATION■●

 GROSSE VOLVO FAHRZEUGPRÄSENTATION■●

 HEDTKE GEBRAUCHTWAGEN■●

 GROSSE JAGUAR FAHRZEUGPRÄSENTATION■●

 E-MOBILITÄT VON HEDTKE■●

 MESSERABATTE■●

 HEDTKE AUTOVERMIETUNG■●

 UNSERE GLÜCKSFEEN■●

 GEWINNSPIEL■●

 ARBEITGEBERMARKE HEDTKE■●

■   Tägliches Gewinnspiel mit vielen attraktiven Preisen
■   Spenden Sie für die Aktion DUMUSSTKÄMPFEN!   
 und gewinnen Sie bei unserem finalen Gewinnspiel   
 als Hauptpreis „1 Monat Volvo C40 kostenlos fahren“ 

*bei Neuwagen-Bestellung bis 30.06.23 **bei Neuwagen-Bestellung Discovery Sport, Discovery, RR Velar, RR Evoque, Jaguar F-Pace oder E-Pace bis 30.06.23 (Ausstattungslinie HSE/R-Dynamic HSE und höher)

■  Achten Sie auf unsere 
 Crash Test Dummies: 

 Sie verteilen Teilnahmekarten zu  
 unserem Gewinnspiel und Infos 
 zu unseren Messerabatten 

■   HEDTKE stellt sich als Arbeitgeber vor – erfahren Sie,  
 wie Sie Teil des HEDTKE Teams werden können
■   Erhalten Sie Infos zu unseren Stellenangeboten direkt von 
 unserem Personalleiter Lukas Weis 
■   HEDTKE bildet aus – wir suchen noch Auszubildende für 2023

Besuchen Sie
auf dem Hessentag.

Freigelände 

F10 und F23Und das erwartet Sie:

Alles einsteigen, bitte
„Feuriger Elias“ dampft wieder während des Hessentags

Die historische Dampfstraßenbahn „Feuriger Elias“ unterwegs an der Bergstraße – zusätzlich zu einem Besuch auf dem Hessentag ein lohnen-
des Erlebnis für die Familie.  Foto: Archiv

(red). Wer seinen Besuch auf 
dem Hessentag in Pfungstadt mit 
der Fahrt in einer historischen 
Dampfstraßenbahn kombinieren 
möchte, hat dazu jeweils am 4., 8. 
und 11. Juni Gelegenheit, denn 
dann „schnauft“ der „Feurige 
Elias“ wieder in beschaulichem 
Tempo auf der Strecke von Darm-
stadt-Eberstadt nach Alsbach. 
Die Tour mit der historischen 
Dampflok aus dem Jahr 1919 
bietet laut den Verantwortli-
chen der Arbeitsgemeinschaft 
Historische HEAG-Fahrzeuge 
im Eisenbahnmuseum Darm-
stadt-Kranichstein ein „amü-
santes und preisgünstiges Aus-
flugsvergnügen für die ganze 

Familie.“ Am 5. Mai 1886 ging 
erstmals ein kleines Straßen-
bahnnetz in Darmstadt in Be-
trieb. Die Dampflokomotive 
fuhr damals mit vier bis fünf 
Personenwagen von der Re-
sidenzstadt zum damaligen 
Truppenübungsplatz in Gries-
heim und zum beliebten Aus-
flugsziel nach Eberstadt, bis sie 
im Jahr 1922 aus dem Stadtbild 
verschwand. Neben der Dampf-
lok stellt der „Wagen 4“ ein be-
sonderes Schmuckstück dar. 
Der geschlossene Personenwa-
gen bietet den Fahrgästen Am-
biente von 1886 und Schutz bei 
schlechtem Wetter.
Im ersten Teil der Dampfzugsai-

son (28. Mai bis 11. Juni) führt 
die Fahrt des „Feurigen Elias“ 
sonn- und feiertags an die Berg-
straße. Die Tour beginnt jeweils 
in Darmstadt-Eberstadt an der 
Haltestelle „Frankenstein“ (See-
heimer Straße 70) und endet in 
Alsbach. Der Zug verkehrt auf 
der genannten Strecke ohne Zwi-
schenhalt. Fahrkarten gibt es di-
rekt beim Schaffner. Gruppen ab 
zehn Personen werden gebeten, 
ihre Fahrtwünsche vorher tele-
fonisch anzumelden. Abfahrt in 
Eberstadt ist jeweils um 11.35 
Uhr, 13.35 Uhr und 15.35 Uhr. 
Rückfahrten von Alsbach sind 
jeweils um 12.05 Uhr, 14.05 Uhr 
und 16.05 Uhr vorgesehen. Die 

Fahrtzeit beträgt pro Strecke cir-
ka 25 Minuten.
Wie die Verantwortlichen weiter 
mitteilen, ist aus Platzgründen 
die Mitnahme von Fahrrädern 
und schweren Traglasten nicht 
möglich. Wegen des leichten 
Rußflugs und der zum Teil offe-
nen Anhänger empfehle es sich 
zudem, bei der Fahrt wetterfeste 
und unempfindliche Kleidung 
zu tragen. Während der Fahrt ist 
ein Mund- und Nasenschutz zu 
tragen.

Anmeldung Gruppen: 
Volker Feick, (0172) 6923991
Weitere Infos: 
historische-heag-fahrzeuge.de
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